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AKTUELLES AUS DER REGION DAHLENBURG -  BLECKEDE

AUTORUF
Bleckede

 � Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen 

 � Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen) 

 � Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

 � EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

auch für Neetze 

und Dahlenburg!
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Terminhotline: 	Tel. 05851 97960-12 Termine online eingeben:  https://eingabe.mrh.events/

Veranstaltungskalender

Redaktion & Anzeigen
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de

Biosphaerium Elbtalaue
Bleckede
www.biosphaerium.de

Kultur- und Heimatkreis
Bleckede
www.khk-bleckede.de

Kulturzentrum One World
Reinstorf
www.1w-lg.net

Jahrmarkttheater
Bostelwiebeck
www.jahrmarkttheater.de

Veranstalter mit regelmäßigem Programm

AUGUST 2025
Freitag, 01.08., 21:00 Uhr, Neetze, St. 
Willibrord-Kirche: Musik zum Sonnenunter-
gang mit Harfe, Laute, Gitarre und Gesang 
> S. 13
Samstag, 02.08., 20:00 Uhr, Bleckede, 
Köstorfer Str. 6, Kulturhof: Kurzfilmabend 
des Dorfvereins Barskamp 
Samstag, 02.08., 7:00-16:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: Flohmarkt
Samstag, 02.08., 17:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Open Stage im Culture Garden
Samstag, 02.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Sommer Disco mit BBQ
Sonntag, 03.08., 15:00 Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: „Songs for Aliens“ 
- Open Air Theater
Sonntag, 03.08., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark: Klangschalen-
führung
Sonntag, 03.08., 17:00 Uhr, Reinstorf, One 
World: Open Stage im Culture Garden
Donnerstag, 07.08., 15:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Wunschkino
Freitag, 08.08., 18:00-22:00 Uhr, Blecke-
de: Musik & Klönen am Fahnenmast 
Freitag, 08.08., 21:00 Uhr, Bleckede, 
Gemeindehaus, Gartenstr. 2: Nachtklänge 
in Bewegung > S. 13 
Samstag, 09.08., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Jenny‘s Clubrestaurant: Alles rund um die 
Rente mit dem SoVD. Anmeldung erforder-
lich > S. 11
Samstag, 09.08., 7:00-16:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: Flohmarkt
Sonntag, 10.08., 15:00 Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: „Songs for Aliens“ 
- Open Air Theater
Sonntag, 10.08., 17:00 Uhr, Reinstorf, One 
World: Open Stage im Culture Garden
Sonntag, 10.08., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark: Offenes Sin-
gen
Dienstag, 12.08., 18:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sozialkaufhaus FUNDUS: Info-Abend zum 
geplanten Dörferbus > S. 5
Freitag, 15.08., 21:00 Uhr, Bleckede, 
Katholische Kirche St. Maria Königin: Ab-
schlussabend der Nachtklänge > S. 13
Freitag, 15.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, One 
World: Lennart Smidt Trio
Freitag, 15.08., 19:30 Uhr, Kl. Sommer-
beck, Dachs-Brauerei, Jahrmarkttheater: 
„Songs for Aliens“ - Open Air Theater
Samstag/Sonntag, 15./16.08., 10:00-
18:00/11:00-17:00 Uhr, Bleckede, 
Schlosspark: Markt „Exklusiv & schön“
Sonntag, 17.08., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark: Gong-Perfor-
mance

Sonntag, 17.08., 12:00 Uhr, Neu Blecke-
de, Bleckeder Haus: Gründungsversamm-
lung des Vereins „Bunter Tisch“ > S. 10
Sonntag, 17.08., 13:00-15:00 Uhr, Neu 
Bleckede: Ehemaliger Grenzturm ist geöffnet
Sonntag, 17.08., 15:00 Uhr, Bostelwie-
beck, Jahrmarkttheater: „Songs for Aliens“ 
- Open Air Theater
Donnerstag, 21.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Chor des Monats
Freitag, 22.08., 14:00-18:00 Uhr, Dahlen-
burg, Freibad: Fun-Friday für Kinder ab 6 
Jahren > S. 5
Freitag, 22.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, One 
World: Mc Sonics feat. Ganter Prigge
Samstag, 23.08., 7:00-16:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: Flohmarkt
Samstag, 23.08., 19:00 Uhr, Hafenmeile 
Neu Darchau: Hermine Katz und das unge-
heure Wissen der Dachböden
Samstag, 23.08., 19:00 Uhr, Dahlenburg, 
St. Johanneskirche: Konzert Vokalgruppe 
„VIP“ > S. 15
Samstag, 23.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: Kapelle Roxy
Sonntag, 24.08., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark:Yoga an der 
Elbe
Sonntag, 24.08., 17:00 Uhr, Reinstorf, One 
World: Open Stage im Culture Garden
Donnerstag, 28.08., 20:00 Uhr, Reinstorf, 
One World: After Work Disco
Samstag, 30.08., 19:00 Uhr, Bleckede, 
Köstorfer Str. 6, Kulturhof: Jahrmarktthea-
ter: Lieder zur Ermutigung
Sonntag, 31.08., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark:Wiesen-Wissen

SEPTEMBER 2025
Donnerstag, 04.09., 15:00 Uhr, Dahlen-
burg, Oberschule am Dorn: Fahrrad-Ko-
dieraktion des SoVD. Anmeldung erforder-
lich > S. 11
Sonntag, 07.09., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark: Klangschalen-
führung
Freitag, 12.09., ab 10:00 Uhr, Dahlen-
burg, Freibad: Abschluss-Party mit tollem 
Programm > S. 8
Samstag, 13.09., 10:00-13:00 Uhr, Dah-
lenburg, Kindergarten: Flohmarkt
Samstag, 13.09., 7:00-16:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: Flohmarkt
Samstag, 13.09., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Jenny‘s Clubrestaurant: Bingo mit dem 
SoVD. Anmeldung erforderlich > S. 11
Samstag, 13.09., 14:00-18:00 Uhr, Dah-
lenburg, Pausenhalle Fürstenwallschule: 
Mut-Muskel-Worshop > S. 21

Samstag, 13.09., 19:00 Uhr, Bleckede, 
Elbschloss: Konzert: Friedrich-Wilhelm  
Kücken Abend > S. 6
Sonntag, 14.09., 11:00/14:00 Uhr, Ble-
ckede, Elbschloss: Tag des offenen Denk-
mals
Sonntag, 14.09., 15:00 Uhr, Hafenmeile 
Neu Darchau: 2 Vernissagen
Sonntag, 14.09., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark: Offenes Singen
Freitag-Sonntag, 19.-21.09., Dahlenburg/
Lüben: Nachstellung der Göhrdeschlacht 
> S. 3
Sonntag, 22.09., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark: Gong-Perfor-
mance
Freitag, 26.09., 18:30 Uhr, Dahlenburg, 
St. Johanneskirche: Orgelkonzert „Barocker 
Klangrausch“ > S. 6
Samstag, 27.09., 17:00 Uhr, Dahlenburg, 
St. Johanneskirche: „Kosmos Bach“ - Kam-
mermusik für Oboe, Violine und Truhenorgel 
> S. 6
Samstag, 27.09., 7:00-16:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: Flohmarkt
Sonntag, 28.09., 15:00-16:00 Uhr, Neu 
Darchau, Klangschalenpark:Yoga an der 
Elbe
Sonntag, 28.09., 17:00 Uhr, Dahlenburg, 
St. Johanneskirche: Konzert „Vokalensem-
ble „Voktett Hannover“ > S. 6

OKTOBER 2025
Samstag, 04.10, 7:00-16:00 Uhr, Blecke-
de, Schützenplatz: Flohmarkt
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[ Markus Dauber ] Bereits zum 
zehnten Mal finden die Nachstel-
lungen mit dem Gedenken an das 
historische Gefecht von 1813 am 

Originalschauplatz bei Lüben statt.
In Zusammenarbeit mit 

dem Verein Napoleonik und 
dem örtlichen Museumsver-
ein hat die Samtgemeinde 
Dahlenburg auch dieses 
Jahr wieder ein umfang-
reiches Programm für drei 
Tage organisiert: Los geht 
es bereits am Freitagnach-
mittag am Museum in Dah-
lenburg, zur Eröffnung der 
Veranstaltung mit Vertretern 
der Nachstellergruppen. 
Musikalisch umrahmt vom 
Dahlenburger Männerge-
sangverein Concordia, der klassisches Lied-
gut beisteuert. 

Vor den vielfach besuchten Nachstel-
lungen des Gefechtes am Göhrdewald wird 
am Samstagvormittag der über tausend ge-
fallenen Soldaten und 400 Pferde gedacht, 
die an dieser Stelle auf beiden Seiten zu 
beklagen sind. Bekanntlich hatte sich eine 
Allianz von Alliierten Deutschen Ländern 
und anderer Verbündeter erfolgreich gegen 
das napoleonische Heer gestellt und dieses 
in die Flucht geschlagen.

Das diesjährige Thema „Spaltung in der 
Gesellschaft“ ist aktueller denn je und wird 
auch vor Ort im Biwak vorgestellt und be-
handelt, aus historischer Sicht, so auch da-
mals die Meinungen zu den Entwicklungen 
und Erfordernissen der Zeit durch die Fremd-
herrschaft auseinander gingen.

Der dritte und letzte Tag der Veranstaltung 
(Sonntag) beginn mit einem Feldgottesdienst 
auf der Anhöhe am Wald. Wie am Vortag 

Nachstellung Göhrdeschlacht vom 19. bis 21. September 
werden die ca. 150 Nachsteller nochmals 
in einer  einstündigen Gefechtsnachstellung 
die Ereignisse vor gut 200 Jahren nachspie-
len und auch über eine Lautsprecheranlage 
den Besuchern erläutern.

Neben dem Biwak werden 
zahlreiche Händler und Aus-
steller aus der Region für Kuli-
narisches und andere interes-
sante Verkaufsobjekte sorgen.

Zu einer einstündigen Bür-
gerfunksendung im Radio 
ZUSA wird auch die Hörer-
schaft der Region herzlich 
eingeladen, den Vertretern 
der Organisatoren zuzuhö-
ren: Montag, 8. September, 
15:00-16:00 Uhr.

Das Programm liegt als Fl-
yer in vielen Geschäften und 

touristischen Infostellen der Region aus. 
Weitere Informationen finden Sie auch auf 
den Homepages des Veranstalters sowie 
den teilnehmenden Vereinen: www.dah-
lenburg.de, www.goehrdeschlacht.de und 
www.heimatmuseum-dahlenburg.de 
Freitag, 19. September
18:00 	Museum Dahlenburg, Eröffnungs-	
	 feier für Alle (Museum offen ab 	
	 15:00 Uhr)

Samstag 20. September
10:00 	Appell der Darsteller im Biwak
10:30 	Abmarsch zum Göhrdedenkmal
11:00 	Gedenkfeier am Denkmal, 
	 Ansprachen
Musik: 	MGV Concordia
12:00 	Aktionen im Biwak, geplant u.a.:
	 • Uniform Modenschau
	 • Vorträge im Lazarett
	 • Vortrag Waffenentwicklung
	 • Rekrutenwerbung
(Bitte Lautsprecheransagen beachten)
15:00 	Gefechtsnachstellung
16:30 	Offenes Biwak
	 • Lazarettvorführung
	 • Salut der Artillerie
18:00 	Ende des offenen Biwaks
Sonntag 21. September
09:30 	Feldgottesdienst, Pastor Dr. Reller
10:30 	Appell der Darsteller im Biwak
11:00 	Gefechtsnachstellung,
	 anschließend Biwakabbau
13:00 	Gefechtsfeldrundgang

Das Museum in Dahlenburg ist am Sonn-
tag für Besucher geöffnet von 13:00 bis 
17:00 Uhr.

Biwak und Gefechtsnachstellung auf dem 
historischen Gelände bei Lüben. Ausgewie-
sene Parkflächen direkt an der B 216.
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Programm 2025
Freitag, 19. September
18:00	 		Museum	Dahlenburg,	Eröffnungsfeier	
	 		für	Alle	(Museum	offen	ab	15	Uhr)
	Samstag 20. September
10:00	 		Appell	der	Darsteller	im	Biwak
10:30	 		Abmarsch	zum	Göhrdedenkmal
11:00	 		Gedenkfeier	am	Denkmal,	Ansprachen,
	 		Musik:	MGV	Concordia
12:00	 		Aktionen	im	Biwak,	geplant	u.a.:
	 		•	Uniform	Modenschau
	 		•	Vorträge	im	Lazarett
	 		•	Vortrag	Waffenentwicklung
	 		•	Rekrutenwerbung
														(Bitte	Lautsprecheransagen	beachten)
15:00	 		Gefechtsnachstellung
16:30	 		Offenes	Biwak
	 		•	Lazarettvorführung
			 		•	Salut	der	Artillerie~
18:00	 		Ende	des	offenen	Biwaks

Sonntag 21. September
09:30	 		Feldgottesdienst,	Pastor	Dr.	Reller
10:30	 		Appell	der	Darsteller	im	Biwak
11:00	 		Gefechtsnachstellung,
	 		anschließend	Biwakabbau
13:00	 		Gefechtsfeldrundgang	

----
Das	Museum	in	Dahlenburg	ist	am	Sonntag	für	
Besucher	geöffnet	von	13	bis	17	Uhr.

Veranstalter:	
Samtgemeinde	Dahlenburg
Am	Markt	17,	21368	Dahlenburg
tourist-info@dahlenburg.de
in	Kooperation	mit
Napoleonik	e.V.	(gegr.	2020)
goehrdeschlacht@gmx.de

Göhrde 
1813

Biwak	und	Gefechtsnachstellung	auf	dem	historischen	
Gelände	bei	Lüben.	Ausgewiesene	Parkflächen	direkt	
an	der	B	216.

Eintritt pro Person:  €  4,00
Besucher	unter	14	Jahren	haben	freien	Eintritt.

Anfahrt
Mit	dem	PKW	über	die	Bundesstraße	216	zwischen	
Dahlenburg	und	Dannenberg,	ca.	2	Kilometer	östlich	
von	Oldendorf.	Oder	mit	dem	HVV	bis	zum	Bahnhof	
Göhrde,	und	dann	zu	Fuss	ca.15	Min.	bis	zum	Biwak.

Nachstellung mit Biwak 
19.-21. September 2025

Feldgottesdienst, Göhrde 2023

Hinweis: Bitte führen Sie Gehörschutz 
für sich selbst und Ihre Kinder mit!

Wir	danken	den	Grundstückseigentümern,	allen	
freiwilligen	Helfern,	den	freiwilligen	Feuerwehren	

Nahrendorf	und	Kovahl	sowie	dem	DRK	Lüneburg.

Fotos:	Andreas	Springer
Text	&	Gestaltung:	Thorsten	Morgendahl	&	Andreas	Scherer
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Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen
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[ Jonas Korn ] Am Sonntag, den 29. Juni, 
fuhr die Bleckeder Kleinbahn zwischen Lü-
neburg und Bleckede unter dem Motto „Tag 
der Reaktivierung“. Eingeladen dazu hat 
die Bleckeder Kleinbahn (BlKB) und der Ver-
kehrsclub Deutschland (VCD).

Mit dabei: Bundestagsabgeordnete Julia 
Verlinden (Die Grünen), der niedersäch-
sische Landtagsabgeordnete Philipp Meyn 
(SPD), Landrat Jens Böther 
(Landkreis Lüneburg, CDU), 
Felix Petersen (CDU-Kreisver-
band LG), Janine Burkhardt 
(Die Linke LK Lüneburg), Cor-
nelius Grimm (FDP), Bleckedes 
Bürgermeister Dennis Neu-
mann (parteilos), Scharne-
becks Samtgemeindebürger-
meister Laars Gerstenkorn 
(CDU), Sebastian Schülke 
von der Schieneninfrastruktur 
Ost-Niedersachsen GmbH 
(SinON), Otto Rentschler von 
der Bleckeder Kleinbahn und 
Lorenz Schauer aus dem Bun-
desvorstand des VCD.

Zudem wurden Grußworte von Jakob 
Blankenburg (MdB SPD), Detlev Schulz-Hen-
del (MdL Die Grünen), Claudia Kalisch 
(Oberbürgermeisterin Lüneburg, Die Grü-
nen) und Karsten Johansson (Bürgermeister 
Neetze, CDU) vorgetragen.

Im Reaktivierungsprogramm des Landes 
Niedersachsen wurden insgesamt 116 Stre-
cken betrachtet. Zwei davon wurden bereits 
ausgewählt. Nun wurden fünf weitere Stre-
cken als voraussichtlich förderfähig angese-
hen. Die Bleckeder Kleinbahn steht auf Platz 
sechs und ist derzeit nicht dabei, wird aber 
ebenso wie zwölf andere Strecken noch 
weiter untersucht. Solange die Museums-
bahn in Betrieb bleibt, besteht noch eine 

Es ist Zeit für die Reaktivierung
reale Chance auf eine täglich verkehrende 
Regionalbahn.

„Wenn wir wollen, dass mehr Leute mit 
nachhaltigeren Verkehrsmitteln pendeln und 
reisen, dann müssen wir auch die Voraus-
setzungen dafür schaffen. Die Reaktivierung 
sinnvoller Bahnstrecken wie Lüneburg-Ble-
ckede ist daher sehr wichtig“, sagt Astrid 
Völzke vom VCD Elbe-Heide.

Auch Bleckedes Bürgermeister Dennis 
Neumann weist auf die Wichtigkeit der 
Reaktivierung für die Mobilitätswende, 
die Stadt Bleckede sowie die Gemeinden 
Neetze und Scharnebeck hin. 

Die Reaktivierungsfahrt ist auch mit dem 
Anliegen verbunden, die baulichen Voraus-
setzungen für eine spätere Reaktivierung 
zu erhalten, auch wenn diese noch ein 
wenig auf sich warten lässt. Dafür muss in 
den kommenden Jahren Geld bereitgestellt 
werden, um die Sanierungen an der Stre-
cke stemmen zu können, eine Stilllegung zu 
verhindern und die Aussichten für die Reak-
tivierung zu verbessern.

„Die Museumsbahn Bleckeder Kleinbahn 

ist auch für den Erhalt der Gleise zuständig. 
Jedes Wochenende wird irgendwo gearbei-
tet, wird irgendwas erneuert. Die nächste 
große Gleisbaustelle können die Ehren-
amtlichen aber nicht mehr nur mit eigener 
Arbeit und eigenem Geld erledigen. „Wir 
brauchen finanzielle Unterstützung auch von 
Land und Bund, um die Möglichkeit der Re-
aktivierung zu erhalten“, sagt Hans Dierken, 

Vorsitzender des Museumsbahn-
vereins Arbeitsgemeinschaft 
Verkehrsfreunde Lüneburg e.V., 
der die Bleckeder Kleinbahn eh-
renamtlich betreibt.

Am Rande der Veranstaltung 
wurde auf Initiative von Herrn 
Neumann ein gemeinsamer 
Termin mit Kleinbahn, Stadt Ble-
ckede, Landkreis und dem Land 
Niedersachsen vereinbart, bei 
dem es um Verbesserung der 
Förderfähigkeit und Finanzie-
rungsmodelle gehen soll.

Die Bleckeder Kleinbahn wies 
wie fast immer eine hohe Zahl 
an Passagieren auf. Nicht nur 

unter diesen, sondern auch bei vielen Men-
schen in den Orten der Unterwegshalte so-
wie an der Endstation Bleckede besteht der 
Wunsch nach einem Erhalt der Strecke und 
einer Reaktivierung des regulären Bahnbe-
triebs.

An den Stationen Ebensberg, Scharne-
beck und Neetze haben Reaktivierungs-Fans 
sogar mit selbst hergestellten Plakaten dem 
Zug zugejubelt; in Bleckede hat sich eine 
Menschengruppe versammelt und mit Fähn-
chen die Bahn begrüßt und anschließend 
den Redebeiträgen zur Reaktivierung beige-
wohnt.

Bahnhof Bleckede
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Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.autohaus-hartmut-hacker.de

38 Jahre

freundlicher 

Kfz-Service

AUTOHAUS

[ Adi Brachmann ] Mobilität in ländlich 
geprägten Regionen ist oft insbesondere 
für ältere Menschen ein Problem. Nicht im-
mer sind Familienangehörige oder freund-
liche Nachbarn bereit und in der Lage, die 
Fahrten zum Einkaufen oder zum Arzt zu 
leisten. Zudem stehen öffentliche Verkehrs-
mittel oft nur eingeschränkt zur Verfügung.

Die Lösung ist ein Dörferbus. Dafür gibt es 
zum Beispiel in Bleckede einen Bürger-Bus 
und in Scharnebeck einen Dörferbus. Initi-
ativen, die sehr gut etabliert sind und mit 
dem ehrenamtlichen Engagement von Fah-
rerinnen und Fahrern gut funktionieren. 

„Dieses können wir auch in unserer Samt-
gemeinde Dahlenburg mit den Gliedge-
meinden Boitze, Dahlenburg, Dahlem, Nah-
rendorf und Tosterglope einführen“, sagt 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake. 

Dafür ist aber die Unterstützung von eh-
renamtlichen Fahrerinnen und Fahrern die 
Voraussetzung, so wie es bei den Testern in 
der Coronakrise funktioniert hat. 

Wer also Lust auf ein sinnvolles Ehrenamt 
hat, ist zu einer Informationsveranstaltung 
am 12. August ab 18:00 Uhr im Café vom 
FUNDUS herzlich eingeladen. „Mach mit“, 
es ist eine dankbare Aufgabe für alle, die 
einen Führerschein für PKW besitzen und ei-
nen oder zwei Tage pro Monat Zeit und Lust 
haben auf: „Ja, auch ich fahre den DÖRFER-
BUS unserer Samtgemeinde und das macht 
viel Spaß in einem netten Team!“

Mach mit beim DÖRFERBUS
Gern können Sie sich schon jetzt melden, 

Initiator Adi Brachmann freut sich auf Ihre 
Rückmeldung unter Tel. 0171 9926869 
oder Mail an: adi.brachmann@gmx.de.

Freuen sich auf einen erfolgreichen Start des Dörfer-
busses, von links: Ines Harms (SG Dahlenburg, SB), 
Birgit Buchholz (FUNDUS), Adi Brachmann (Initiator des 
Projekts), Angelika Mohr (FUNDUS), Piotr Mieczkow-
ski (SG Dahlenburg, FDL Ordnung und Soziales) und 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake
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[ Kirsten Jethon ] Im Februar 
2025 begannen im Rahmen der 
Gesamtbaumaßnahme Bauge-
biet B-Plan 23 „Dannenberger 

Landstraße Nord“ in Dahlenburg die Arbei-
ten zum Anschluss des Baugebietes an die 
Dannenberger Landstraße und der Endaus-
bau des „Buendorfer Ringes“. Zwischenzeit-
lich konnten die Bauarbeiten im Bereich der 
Dannenberger Landstraße (1. und 2. Bau-
abschnitt) abgeschlossen werden. Die Ver-
längerung des vorhandenen Gehweges in 
Richtung Baugebiet und die Verlegung und 
barrierefreie Umgestaltung der Bushaltestel-
len ermöglichen nun eine sichere fußläufige 
Erreichbarkeit für alle Nutzer. 

Anfang Juni haben die Arbeiten im Bauge-
biet (3. und letzter Bauabschnitt) begonnen. 
Die vorhandene Baustraße wurde abgefräst 
und nun wird die neue gepflasterte Straße 
angelegt. Die Arbeiten sollen im Oktober 
2025 fertiggestellt werden. 

Straßenbauarbeiten 
in der Dannenberger 

Landstraße

Die Bauabschnitte 1 und 2 in der Dannenberger Land-
straße sind abgeschlossen

[ Jana Goldmund ] Hallo Kinder ab sechs 
Jahren in Dahlenburg! Habt ihr Lust auf 
Musik, eine Chill-Area und coole Spielstati-
onen? Dann haben wir genau das Richtige 
für euch. 

Am Freitag, 22. August, laden Euch das 

Fun-Friday im Freibad Dahlenburg
Jugendzentrum Dahlenburg, die Awoso-
ziale Dienste gGmbH und die DLRG von 
14:00 bis 18:00 Uhr zu einem Fun-Friday 
mit tollem Programm ins Freibad Dahlen-
burg ein. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ Kaethe Frank ] Am Sonnabend, 13. 
September 2025 um 19:00 Uhr veranstal-
tet der Kultur- und Heimatkreis im Schloss 
Bleckede ein Konzert mit bekannten und 
wiederentdeckten Liedern des aus Bleckede 
stammenden Komponisten Friedrich Wil-
helm Kücken. 

Mezzosopranistin Sophia Maeno und 
die Pianistin Masa Novosel   kehren nach 
ihrem umjubelten Kücken-Konzert vor fünf 
Jahren gern nach Bleckede zurück. Zu den 
beliebten Titeln, die im Programm stehen, 
gehört das Lied „Ach, wie ist’s möglich 
dann“. Wer in Bleckede kennt es nicht?  

Gespannt dürfen wir auf die Lieder sein, 
die Musikverleger Reinhard Wulfhorst „aus-
gegraben“ hat. Er wird zudem durch das 
Programm führen. Verraten hat er uns schon 
Neuentdeckungen wie „Lore-Ley“ und „Ich 
flüst`re Deinen Namen“. Mit anrührenden 
Darstellungen von Abschied, Abendstim-
mung oder Liebessehnsucht und den hei-
ter-humorvollen Balladen „Drei Nixen“ und 
„Steckbrief“ darf sich das Publikum auf 
einen abwechslungsreichen Konzertabend 
freuen. 

Friedrich Wilhelm Kücken wurde am 16. 
November 1810 in Bleckede geboren und 
zählt zu den bedeutendsten Söhnen der 
Stadt. In diesem Jahr können wir seines 
215. Geburtstages gedenken. 

Sein Vater war der letzte aktive Scharfri-
chter des Ortes. Er erkannte das Talent sei-
nes Sohnes und führte ihn schon früh in den 
häuslichen Kammermusikkreis ein. Nach 
musikalischen Ausbildungen in Schwerin, 
Berlin, Wien und Paris wurde Kücken einer 
der beliebtesten Liederkomponisten der Ro-
mantik. Er bleibt in Bleckede unvergessen!

Die Mezzosopranistin Sophia Maeno, 
gebürtig in Schwerin, studierte Gesang in 

Friedrich Wilhelm Kücken Konzert
Dresden, Rom und Karlsruhe. Ihre Ausbil-
dung rundete sie privat bei Brigitta Seid-
ler-Winkler ab. Studienaufenthalte führten 
sie nach Italien, Frankreich, Russland, Isra-
el und in die USA. Des Weiteren war sie 
am Staatstheater Schwerin, am Theater Ulm 
und am Theaterhaus Palau de les Arts in 
Valencia engagiert. Sie war ständiger Gast 
an den Theatern Chemnitz und debütierte 
dort in der Saison 2021/2022 als hoch-
gelobte Brangäne in „Tristan und Isolde“. 
Zudem ist sie als Oratorien- und Konzert-
sängerin international gefragt.

Die kroatische Pianistin Maša Novosel 
ist langjährige Klavierpartnerin von Sophia 
Maeno. Sie studierte an der Hochschule 
für Musik in Karlsruhe bei Prof. Peter Ei-
cher, Prof. Michael Uhde sowie bei Mar-
kus Stange Klavier. Wichtige musikalische 
Impulse erfuhr sie in den Liedklassen von 
Markus Hadulla und Dr. Anna Zassimova.  
Maša Novosel konzertierte als Solistin mit 
dem Kammerorchester Zagreber Solisten, 
beim Festival Concerts du dimanche im Kul-
turzentrum La Nef in Wissembourg, bei den 
Kroatischen Wochen in Strasbourg und trat 
mit dem Orchestra sinfonica während der 
Semana de musica in Natal/Brasilien auf. 

Die beiden Künstlerinnen, Sophia Maeno 
und Masa Novosel, haben eine von der in-
ternationalen Kritik viel gelobte CD mit F. 
W. Kücken-Liedern im Gepäck. Sie haben 
diese 2021 für den Deutschlandfunk Kultur 
eingespielt.  

Friedrich Wilhelm Kücken – Konzert im 
Schloss Bleckede, Schloss-Str. 10, 21354 
Bleckede. Sonnabend, 13. September 
2025, 19:00 Uhr

Vorverkauf: Buchhandlung Hohmann,  
Bleckede. Bitte beachten Sie auch unsere 
Webseite: www.khk-Bleckede.de

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Friedrich Wilhelm Kücken 
„Ich flüst‘re Deinen Namen“ - Ein unvergessener Sohn Bleckedes!

Konzert im Schloss Bleckede
Sonnabend, 13.09.25 · 19:00 Uhr

Eintritt 19 €, Mitglieder 10 €, Kinder 2 € 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede
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[ Ralf Werner ] Der Förderverein zur Un-
terstützung der Kirchenmusik veranstaltet am 
letzten September-Wochenende die „Tage 
der Barockmusik“.

26.09.2025 – 18:30 Uhr:
Orgelkonzert „Barocker Klangrausch“ – 

Musik aus ganz Europa mit Prof. Lukas Euler

27.09.2025 - 17:00 Uhr:
„Kosmos Bach“ - Kammermusik für Oboe, 

Violine und Truhenorgel. Es musizieren Katrin 
Westphal (Violine), Frieder Uhlig (Oboe) und 
Min Uhlig (Orgel)

28.09.2025 – 17:00 Uhr:
Das Vokalensemble „Voktett Hannover“ be-

streitet das Abschlusskonzert am Sonntag mit 
doppelchörigen Motetten sowie geistlichen 
Lieder von Johann Sebastian Bach.

Alle Konzerte finden in der Johanneskirche 
in Dahlenburg statt. Der Eintritt ist frei. Am 
Ausgang kann für die Erweiterung der Orgel 
gespendet werden.

Tage der Barock- 
musik in Dahlenburg

Prof. Lukas Euler

Voktett Hannover
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Morgen 

kann kommen.

Wir machen den Weg frei.

Zur Einschulung:

viel Spaß, Neugier und Erfolg!

Herzlichen 
Glückwunsch!

Jetzt den 
Kinder-Finanz-Check 
machen! 

vblh.de/einschulung

[ Adi Brachmann ] Das kooperative Kunst-
projekt der Fürstenwallschule und der Ober-
schule Dahlenburg präsentiert in einer Aus-
stellung im Dahlenburger „Kunstfleck“ ihre 
Werke zum Bestaunen an. Das Projekt wur-
de vom Förderverein Vital Village von der 
Samtgemeinde Dahlenburg finanziert. Sech-
zehn Wochen lang haben fünfzehn Schüle-
rinnen und Schüler im Alter von 7 bis 15 
Jahren das Thema „Wasser“ künstlerisch be-
arbeitet. Die 14-jährige Maria Grünewald 
aus der 8a: „Mein Kunstwerk stellt einen 
Delfin dar. Auf einem Holzbrett habe ich die 
Umrisse mit Nägeln markiert und anschlie-
ßend mit Wollfäden ausgefüllt.“ Rektor Ul-
rich Haase-Mühlner von der Oberschule ist 
stolz auf seine Teilnehmer: „Ich finde es be-

Kunstprojekt der Dahlenburger Schulen

achtlich, mit welcher Qualität es den Mäd-
chen und Jungen gelungen ist, auf verschie-
dene Art und Weise sich mit dem Thema 
Wasser auseinander zusetzen.“ Marion Bor-
derieux, Rektorin der Fürstenwallschule, ist 
ebenfalls von ihren Schützlingen begeistert 
und eröffnete die Ausstellung: „Der Dahlen-
burger Wasserturm war Schwerpunkt des 
Themas, wurde dann aber sinnvollerweise 
auf Wasser im Allgemeinen ausgeweitet. 
Die Zeichnungen und Skulpturen sind be-
eindruckende Kunstwerke!“ Diese sind zu 
den üblichen Öff-
nungszeiten vom 
„Kunstfleck“ ein 
Augenschmaus für 
Jedermann. 

Schülerinnen und Schüler sowie die Lehrkräfte, Eltern und vom Landkreis Lüneburg Freia Srugis (li)

[ Annegret Frech ] An der Stra-
ße „Im Dorn“ sind Container für 
Altglas und Altpapier aufgestellt.

Leider ist es hier so, dass Bür-
ger gerne das Altglas oder auch die Pappe 
und das Papier neben die Container wer-
fen, statt es in die Container zu stecken.

Es ist dann immer wieder die Aufgabe 
der Samtgemeinde-Bauhofmitarbeiter, die-
sen Abfall zu entsorgen und die Fläche zu 
reinigen.

Dies kann und darf natürlich so nicht sein. 
Jeder, der Abfall entsorgen will, muss auch 
dafür sorgen, dass dieser im bereitgestellten 
Container landet und nicht noch jemand an-
deres hinterher räumen muss.

Dass Pappkartons klein gemacht werden 
bevor sie im Container landen, ist hoffent-
lich auch jedem klar.

Sollten die Container einmal randvoll sein, 
sollte es für jeden Bürger selbstverständlich 
sein, seinen Abfall wieder mitzunehmen und 
ggfs. in einen Container an einem anderen 
Standort zu entsorgen oder einige Tage spä-
ter wieder vorbeizukommen.

Altglas- und 
Altpapiercontainer 

in Dahlenburg
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Lemgrabe · Hauptstr. 49-51 · 21368 Dahlenburg/Bahnhof
Tel. 05851 405 · www.kochundsohn.de

Land- und GartentechnikAuch Gartengeräte Auch Gartengeräte 
brauchen Erholung!brauchen Erholung!
Die Gartensaison ist in vollem Gange. Die Gartensaison ist in vollem Gange. 
Sie haben sich jetzt Erholungsurlaub Sie haben sich jetzt Erholungsurlaub 
verdient - gönnen Sie auch Ihren verdient - gönnen Sie auch Ihren 
Gartengeräten etwas Gutes, während Gartengeräten etwas Gutes, während 
Sie verreist sind. Sie verreist sind. 

Geräte vor dem Urlaub zur Wartung 
bringen - danach mit frischem Elan und 
funktionierenden Geräten in den Garten

Dein Onlineshop 
für Land- und 

Gartentechnik:

Fo
to

: A
di

 B
ra

ch
m

an
n

[ Adi Brachmann ] Es ist wieder soweit: 
Eine erfolgreiche Badesaison nähert sich 
dem diesjährigen Ende. „Wir hatten bis 
zu 2.000 Badegäste pro Tag. Ohne un-
sere vier Rettungsschwimmer wäre ein si-
cherer Ablauf nicht möglich gewesen“, sagt 
Schwimmmeister Andreas Schuer und der 
Fachangestellte Andreas Löwrick ergänzt: 
„Unsere Schwimmkurse waren ausgebucht 
und das Schwimmenlernen hat den Kindern 
viel Spaß gemacht.“ Spaß machen wird si-
cherlich auch die Abschluss-Party am Frei-
tag, den 12. September. Das Happening 
startet um 14:00 Uhr mit einem großen Floh-
markt auf dem Parkplatz. Ab 15:00 Uhr be-
ginnt das Schnuppertauchen und es werden 
lustige Spiele angeboten. Der Höhepunkt ist 
der beliebte „Arschbomben-Contest“ vom 
Drei-Meter-Turm. Es gibt wie immer wieder 
viele Preise und Pokale zu gewinnen. 

Die Party mit DJ Avaco beginnt um 20:00 
Uhr. Dank geht an die Sponsoren BHZP, 
Hacker, Grabenhorst, Duschek, Druckerei 
Schlüter, DJ Avaco, Jennys Klubrestaurant, 
Prowin, GTÜ, Koch & Sohn, EVDB AG so-
wie REWE, Post, LVM, Schiefke, Roydorf 
und die Familie Moser. Zahlreiche Helfer 
sind auch am Werk wie DLRG und die frei-
willige Feuerwehr Dahlenburg. 

Der Förderverein des Schwimmbades hat 
zu seinem 20-jährigen Bestehen zahlreiche 
Spielgeräte gestiftet, die den Spiel- und 
Badespaß abrunden. Die Arbeitseinsätze 
des Fördervereins haben außerdem wesent-
lich zur attraktiven Gestaltung des Freibades 
beigetragen.

Abschluss-Party im 
Schwimmbad

Am 12. September wird zum Saisonabschluss noch 
einmal richtig gefeiert
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[ Bernd Kluczynski ] Bei herrlichem Som-
merwetter fand das diesjährige Schützen-
fest in Nahrendorf statt. Während des Um-
marsches durch die Gemeinde und auch 
im Festzelt sorgte „Die kleine Dorfmusik“ 
für Unterhaltung und gute Laune. Schon vor 
dem Königsschießen wurde gerätselt, wer 
wohl alles auf die Königsscheiben schießen 
würde. Ganz besonders schaukelten sich 
die Schützen hoch. Hier ging es so weit, 
dass eine zweite Zeichnungsliste und Wet-
ten untereinander abgeschlossen wurden. 
Auch Wolfhard Gehrke, 
genannt „Ede“, ließ sich 
dazu hinreißen, dabei 
mit zu machen. Er sagte 
aber immer er wolle 
kein König werden. Die 
Schützen waren alle 
gespannt was nun bei 
dem Wettschießen he-
rauskommen würde. Am 
Nachmittag um 15:00 
Uhr begannen Haupt-
schießwart Olaf Norenz 
Raißer und Vizepräsi-
dent Stefan Mondry mit 
der Siegerehrung und 
Proklamation der Kinder. 

Kinderkönigin wurde 
Enya Heckstein, die sich 
zu ihren Adjutantinnen 
Melina Pischke und Emi-
lie Keitemeier auswählte. 
Kinderkönig wurde Tim 
Meyer, seine Adjutanten wurden Leon Rei-
chert und Justus Conner Helby. Schülerkönig 
wurde Lukas Meyer, sein Adjutant wurde 
Laurens Pischke. Jungschützenkönig wurde 
Mathias Körbelin (Der Traktorist).

Nun war es mittlerweile 16:00 Uhr und 
es folgte die Proklamation der Schützenda-
men und der Schützen. Maikönigin wurde 

Wolfhard Gehrke ist neuer Schützenkönig 
Nicole Körbelin (Die Zielsichere), sie nahm 
sich zu ihren Adjutantinnen Hilke Tiede-
mann und Johanna Petersen. Groß war die 
Freude bei den Damen.

Doch nun wurde es still auf dem Festplatz, 
denn jeder war gespannt darauf, wer in die-
sem Jahr König wird. Der Hauptschießwart 
und der Vizepräsident machten es auch 
spannend, bis der Vizepräsident ausrief, 
neuer Schützenkönig 2025/26 ist Wolfhard 
Gehrke genannt „Ede“. Nun folgte brau-
sender Beifall. Ede, der nie König werden 

wollte ist nun doch König geworden. Stolz 
darauf ist auch seine Frau Kanalayakorn, 
die jetzt auch Königin ist.

Der neue König nahm sich Hartmut Meyer 
und Peter Tiedemann zu seinen Adjutanten.

Nach der Proklamation ging es dann zum 
Umtrunk ins Festzelt, wo dann am Abend 
der Königsball stattfand.

Vorn, v.l.: Adjutant Justus Connor Helby, Kinderkönig Tim Meyer, Kinderkönigin 
Enya Heckstein, Adjutantin Emilie Keitemeier; hintere Reihe von links: Adjutant 
Hartmut Meyer, König Wolfhard Gehrke (Ede), Adjutant Peter Tiedemann, Königin 
Kanalayakorn, Adjutantin Hilke Tiedemann, Maikönigin Nicole Körbelin, Adjutan-
tin Johanna Petersen, Schülerkönig Lukas Meyer und Jungschützenkönig Mathias 
Körbelin. Nicht auf dem Foto Volkskönigin wurde Jasmin Müller
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Service:

 Kanalkamera
 Klärgrubenumrüstung 

und -wartung
 Containerdienst 
 Bauschuttannahme
 Kies-, Sand- und Mutterboden-Lieferung
 Quarzsand für Reitböden
 Winterdienst

Ausführung von:

 Entrümpelungen
 Kanal- und Rohrreinigung
 Spülen von Verrieselungen und Drainagen
 Erdarbeiten
 Bagger- und Radladerarbeiten
 Abrissarbeiten 
 Asbestbeförderung

Zur Heide 2 · 21368 Boitze
Tel. 05851 203
Mobil 0171 3039198
info@metzger-lindner.de

 Radlader 40 km/h 
 Minibagger         
 6 t-Minibagger
 Rüttler 
 Gerüst 
 Buschschredder bis 19 cm Ø 

Vermietung von folgenden Geräten ab Dahlenburg:

 Abbruchhammer
 Erdbohrer und Stemmhammer 

für Minibagger u. 6 t-Bagger
 Schuttrutschen
 Bauzaunvermietung

 Buschschredder bis 19 cm Ø 
Saug- und Druckwagen zur Gruben- und Fettabscheider-Entleerung
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[ Regina Knop-Wagner ] Unter dem Motto 
„Gemeinsam können wir viel bewegen – sei 
dabei und hilf uns, den Krebs zu „knacken“ 
hat der VfL Bleckede von 1862 e. V. am 
27. April einen Spendenlauf zugunsten für 
„Knack den Krebs“ Fördergemeinschaft-Kin-
derkrebszentrum Hamburg e. V. veranstal-
tet. 

Wir wollten ein Zeichen setzten und Betrof-
fene sowie die Krebsforschung unterstützen. 
Gemeinsam haben wir einen Spendenerlös 
in Höhe von 1.500,00 Euro erzielt. Über 

die erzielte Spendensumme haben wir uns 
sehr gefreut.

Bei schönstem Wetter starteten 111 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. Die Strecke 
war für Jung und Alt geeigent - ob als Läufer  
oder Walker über 5 bzw. 10 Kilometer. Für 
die Kinder fand ein 600 m Hindernis-Bambi-
nilauf statt. Start und Ziel war der VfL Platz. 
Die Strecke führte durch den angrenzenden 
Wald. Der Streckenverlauf wurde durchweg 

Spendenlauf des VfL Bleckede
positiv bewertet. Und auch zu dem Hinder-
nis-Bambinilauf gab es viele positive Rück-
meldungen. Durch die Hindernisse war der 
Lauf für die Kinder sehr abwechslungsreich 
und machte ihnen viel Spaß.

Alle teilnehmenden Kinder des Bambinil-
aufs wurden mit einer Urkunde geehrt. Für 
die anderen Disziplinen erhielten die ersten 
drei Männer und ersten drei Frauen eine 
Urkunde.

Viele Zuschauerinnen und Zuschauer war-
teten auf dem VfL Platz auf die Zieleinläufer.

Teilnehmende und Besucher verweilten 
nach dem Lauf noch auf dem VfL-Platz. 
Hier wurden Getränke und Speisen 
angeboten. Es gab Bratwurst und Pom-
mes und unter dem Motto „alkoholfrei 
Sport genießen“ wurden alkoholfreie 
Cocktails angeboten.Vor dem Vereins-
heim wurde eine Cafeteria aufgebaut. 
Dank der Blumenspende von Gärtne-
rei Seil konnten wir die Tische schön 
dekorieren. Es gab Kaffee und Ku-
chen. Die Kuchen wurden gespendet, 
hauptsächlich von Vereinsmitgliedern. 
Der Erlös aus dem Verkauf floss mit in 
die Spendensumme.

Nächstes Jahr werden wir wieder 
einen Lauf organisieren. In welcher 

Form, werden wir uns überlegen und recht-
zeitig bekanntgeben. Die Idee ist, wieder 
einen Lauf in Bleckede zu etablieren. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei den 
Spendern, die uns mit Geld- bzw. Sach-
spenden unterstützt haben. Großer Dank an 
Sparkasse Lüneburg, Stadt Bleckede, Sani-
tär Scheer und Rewe (Sachspende Getränke 
im Ziel). Vielen Dank an alle Helfer, die uns 
an vielen Stellen tatkräftig unterstützt haben.

Eröffnung, v.l. 1. Vorsitzende Angelika Gast-Krause, Bürger-
meister Dennis Neumann, Jugendwartin Anny Gast, Sportwart 
Thomas Harms, Geschäftsführer Waldemar Schiller
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Beilagenhinweis
Einem Teil der Auflage liegt eine 
Information der Initiative Dörferbus 
Samtgemeinde Dahlenburg bei.

Grußwort
Liebe Bürgerinnen und 

Bürger, viel zu tun in den 
Sommerferien in der Samt-
gemeinde Dahlenburg. 
Die Zeit der Ferien wird 
genutzt, um notwendige 
Umbauarbeiten und In-

standhaltungsarbeiten unserer Infrastruktur 
durchzuführen: die Bushaltestelle an der 
Oberschule im Dorn wird zu einer barrie-
refreien Bushaltestelle umgebaut. Die Klas-
senräume der neuen Erstklässler in unserer 
Fürstenwallgrundschule erhalten einen 
neuen Anstrich und die Straßendecke der 
Gemeindeverbindungsstraße zwischen 
Pommoissel und Nieperfitz wird erneuert. 
Die Büros im Obergeschoss des Rathauses 
Am Markt 12 werden renoviert. Die Arbei-
ten zum Neubau des Feuerwehrhauses und 
Dorfgemeinschaftshauses in Tosterglope 
haben im Juli begonnen, seit Jahresanfang 
wird in Ellringen an der Erweiterung des 
Feuerwehrhaueses gearbeitet. Im Flecken 
Dahlenburg wird am Endausbau des Buen-
dorfer Ringes gearbeitet. Unsere Planungen 
in den letzten Monaten und Jahren zeigen 
jetzt ihre Wirkung und werden umgesetzt. 
Darüber freuen wir uns sehr. Zusammen mit 
Räten und Verwaltung haben wir viele gute 
Beschlüsse und Maßnahmen auf den Weg 
gebracht. 

Besonders möchte ich auf unseren Auf-
ruf zur Initiative für eine Dörfer-Bus in der 
Samtgemeinde Dahlenburg hinweisen (sie-
he S. 5). Zusammen mit dem Initiator Adi 
Brachmann rufen wir für die Unterstützung 
von Bürgerinnen und Bürgern auf, die bereit 
sind, sich für den Dörfer-Bus zu engagieren. 
Eine Veranstaltung für Interessierte, die mit-
machen wollen, finde am 12.08.2025 um 
18:00 Uhr im Fundus statt. Kommen Sie vor-
bei, stärken wir zusammen unsere Gemein-
schaft und helfen Bedürftigen damit weiter 
mobil zu bleiben.

Die Sommerferien sind schon zur Hälfte 
herum, aber der Sommer hat noch viele son-
nige Wochen zu bieten: Ich wünsche allen 
eine schöne Sommerzeit: für unsere Land-
wirte wünsche ich das passende Wetter für 
Wachstum und Ernte, allen Schülerinnen 
und Schülern eine fröhliche Zeit ohne Stun-
denplan, Eltern erholsame Stunden mit den 
Kindern und der Familie. Seniorinnen und 
Senioren Besuche der Familie. Allen, die 
im Sommer viel arbeiten, viel Erfolg bei der 
Arbeit und lange helle Abende zum Feier-
abend.

Herzliche Grüße
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin 
Uta Kraake
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung
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[ Claudia Meyer ] Auch wenn die Vor-
bereitungen von so manchem Schauer 
begleitet wurden, begann das Schüt-
zenfest Pommoissel und Umgegend am 
Samstag, den 28. Juni, bei bestem Wet-
ter. Um 10:00 Uhr traten die Schützen 
mit der Kaarßener Blaskapelle auf dem 
Festplatz an der „Alten Schmiede“an,  
um die scheidenden Majestäten einzuholen. 
Vom Haus des Königs Oliver Kann ging es 
zum Ehrenmal, dort wurde nach der An-
sprache des Kommandanten Malte Schatz 
ein Kranz zu Ehren aller durch sinnlose 
Kriege Gefallener 
niedergelegt. 

Nach Kommers 
und geselligem 
Nachmittag mit Kö-
nigsschießen und 
Preisschießen für Je-
dermann wurde am 
Abend der Schützen-
ball gut besucht und 
ausgelassen gefeiert. 

Auch am Sonntag 
ging es nach dem 
Antreten der Schüt-
zen zum Einholen 
der Majestäten. 
Diesmal mit Gästen aus befreundeten Ver-
einen sowie den 46 Kindern, die sich auf 
das folgende Kinderschützenfest freuten.  
Während die Kinder nach einem ausgie-
bigen Frühstück und diversen Spielen sich 
ans Ausschießen der Kinderkönige mach-
ten, fand im Festzelt der Kommers statt. 
Der Nachmittag war durch Kettenkarussell, 
Entenangeln, Hüpfburg und Schießbude 
sehr kurzweilig für Groß und Klein. Natür-
lich gab es auch wieder das Preisschießen 
für Jedermann, doch schon gegen 16:30 
Uhr wurden dann die Kinderkönige prokla-
miert. 

Kinderkönigin wurde Paulina Block, 

Dennis Meyer regiert erneut in Pommoissel 
Kinderkönig Mio Dabrowski, den Jugend-
pokal erhielt Anton Harms. Nach einer 
kurzen Pause war es soweit, die Prokla-
mation der neuen Majestäten stand an.  
Zuerst verkündete Kommandant Mal-
te Schatz den neuen Jungschützenkö-
nig, es wurde Tristan Meyer aufgerufen.  
Die neue Rosenkönigin folgte, mit Christine 
Hobbie hat Pommoissel eine Majestät mit Er-
fahrung, war sie doch Begleitdame der bis-
herigen Rosenkönigin Ines Harms. Diese hat 
mit Christine Hobbie die Posten getauscht, 
ist nun ihre Begleitung. 

Mit Spannung warteten nun allle 
auf die Nennung des neuen Königs.  
„Es ist ein alter Neuer, er war bereits ein-
mal König vor nicht allzu langer Zeit“ lei-
tete Malte Schatz ein, bevor er Dennis Me-
yer zur großen Überraschung verkündete.  
Bereits 2019 war dieser König geworden, 
und zwar durch Corona für ganze drei Jahre.  
Die Begeisterung war dennoch groß, ist 
doch mit seinem Sohn Tristan gemeinsam 
durchs Königsjahr zu gehen eine Beson-
derheit, die vor zwei Jahren auch Britta 
Bagung mit Tochter Svenja zuteil wurde.  
Und so heißt es nun ein Jahr lang in Pom-
moissel: Keine Feier ohne Meyer! 

Die Königsfamilie 2025 in Pommoissel

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Heidi Petermann ] Am 17. August ist es 
soweit: Der „Bunte Tisch Bleckede“ wird ei-
nen Verein gründen und damit die Vorausset-
zung schaffen, als Zukunftswerkstatt in Ble-
ckede weiter erfolgreich wirken zu können. 
Die bisherige Initiativgruppe des „Bunten Ti-
sches“ hat die notwendigen Vorbereitungen 
getroffen und lädt hiermit öffentlich alle Inte-
ressierten zur Gründungsversammlung ein. 
Termin: Sonntag, 17. August 2025, 12:00 
Uhr, Bleckeder 
Haus, Schützen-
weg 2.

Der zu grün-
dende Verein 
wird den Namen 
„Bunter Tisch Ble-
ckede“ tragen. 
Der Verein soll 
ins Vereinsregi-
ster eingetragen 
und die Gemein-
nützigkeit soll beantragt werden.

Die Tagesordnung der Gründungsver-
sammlung am 17. August sieht folgendes 
vor: Nach Vorstellung der Satzung, über 
die im Anschluss abgestimmt wird, folgt 
der wohl wichtigste Punkt: Die Wahl des 
Vorstands. Entscheidungsfreudig, engagiert 
und zielorientiert sollte er zusammen mit den 
künftigen Vereinsmitgliedern die bisherige 
(Vor)-Arbeit fortsetzen. Die guten Ideen, die 
Bleckeder und Bleckederinnen bisher beim 
„Bunten Tisch“ gesammelt haben, warten 
darauf, zeitnah umgesetzt zu 
werden. Dazu weitere Infos 
auf www.buntertisch-blecke-
de.de, alle Ideen sind dort 
aufgelistet.

Bunter Tisch Bleckede 
wird Verein
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[ Adi Brachmann ] Der SoVD ist 
für Sie da, wenn Sie Fragen haben 
zu Rente, Pflege, Behinderung und 
Gesundheit sowie bei Patientenver-
fügungen und Vorsorgevollmachten. 
Ebenso beim Ausfüllen von Anträgen 
und Widersprüchen hilft der SoVD 
und vertritt Sie bei Klagen vor Gericht.

Geselliges Beisammensein ist ein 
weiterer Schwerpunkt unserer Ar-
beit sowie Informationen zu sozialen 
Fachthemen. Unsere Angebote sind 
für unsere Mitglieder und diejenigen, 
die noch nicht Mitglied geworden 
sind. So bieten wir monatliche Spielenach-
mittage in Jennys Club-Restaurant und leich-
te Wanderungen/Sparziergänge rund um 
Dahlenburg an. Genaue Termine werden in 
der Landeszeitung unter „Kurz-Notiert“ be-
kanntgegeben.

Unsere Bingo-Veranstaltung bei Jenny mit 
kleinen Preisen findet am 13. September ab 
15:00 Uhr statt. Hierzu sind Anmeldungen 
erforderlich.

Fahrradbesitzer aufgepasst: Am 4. Sep-
tember ab 15:00 Uhr haben wir gemeinsam 

SoVD Dahlenburg: Fahrradcodierung - 
Rentenberatung - Spielenachmittage

mit der Lüneburger Polizei eine Fahrradco-
dierung organisiert. Sie wird an der Ober-
schule Am Dorn durchgeführt. Hierzu sind 
Eigentumsnachweise notwendig.

Alles rund um die Rente werden wir am 
9. August ab 15:00 Uhr bei Jenny mit dem 
Rentenexperten Wolfgang Strohmeyer be-
sprechen. 

Anmeldungen und Fragen zu den Ver-
anstaltungen gerne unter Telefon: 0171 
9926869 oder per Mail an: adi.brach-
mann@gmx.de

Fahrradcodierung durch die Polizei

Mitglied werden beim SoVD, weil 
wir Sie unterstützen bei:
•  Rente und Behinderung
•   Pflege und Gesundheit
•  Patientenverfügung und  
 Versorgungsvollmacht
Gegen Alleinsein und für geselliges  
Beisammensein: SoVD-Dahlenburg
Für 7,90 € pro Monat als Einzelmitglied 
oder 11,50 € pro Monat mit Partner

[ Andrea Exner ] Seit fast 20 Jahren ist 
das Sozialkaufhaus FUNDUS im Zentrum 
Dahlenburgs vielen Menschen als Ort für 
Nachhaltigkeit, günstige Einkaufsmöglich-
keit und soziale Teilhabe bekannt. 

Jetzt öffnet das FUNDUS seine Türen für 
ein neues Projekt: die Lüneburger Tafel e. V. 
wird in den Räumen des FUNDUS eine Aus-
gabestelle der Tafel für die Samtgemeinde 
Dahlenburg eröffnen. 

Trotz der Sommerferien schreiten die Pla-
nungen und die Umsetzung der Ideen gut 

Kaufhaus FUNDUS plant etwas Neues

Wir suchen Bezieher von Bürgergeld.  
Bis zu 170 € zusätzlich im Monat. 
Kein Abzug beim Bürgergeld.
Fahrdienst von der Wohnung im Umfeld von Dahlenburg, wie Bleckede. 
Mit sympathischen Mitarbeitern tätig sein!

Sprechen Sie uns an, direkt im FUNDUS oder telefonisch unter 05851 979420

Jetzt 
bewerben!

FUNDUS DAHLENBURG

voran, sodass wir hoffen, dass die Ausga-
bestelle im September/Oktober 2025 ihre 
Arbeit aufnehmen kann.  

Wenn Sie sich für das Tafel-Projekt in Dah-
lenburg interessieren, sei es als potentieller 
Kunde, als ehrenamtlicher Mitarbeiter oder 
als Spender von Lebensmitteln, informieren 
Sie sich gerne unter www.lueneburger-tafel.
de und/oder nehmen Kontakt mit der Lü-
neburger Tafel auf: Lüneburger Tafel e. V., 
Im Tiefen Tal 64, 21339 Lüneburg, Telefon 
04131 402180, info@lueneburger-tafel.de.

Schiefke GmbH Hauptstraße 45     tel:  05851-1204    mail: info@schiefkegmbh.de
   21368 Dahlenburg     fax: 05851-7140

[ Jan Peter Heine ] Die sangesfreudigen 
Kinder beenden ihre Sommerpause am Don-
nerstag, den 21. August und treffen sich um 
16:00 Uhr im Gemeindehaus Gartenstr. 2 
in Bleckede zur fröhlichen Probe. Gesun-
gen werden Lieder aus der Welt der Kin-
der, Spaßiges und Lieder mit Nachklang, 
dazu vermittelt Chorleiter Jan Peter Heine 
Atmungs- und Stimmbildung für die innere 
Ausgeglichenheit und um zur Ruhe zu kom-
men. Auch Kinder aus der Ukraine singen 
bei uns mit.

Hier treffen sich Kinder bewusst außer-
halb der Schule zum gemeinsamen Singen.

Eine weitere Gruppe gibt es für Jugend-
liche (14-19 Jahre), hier kommen alle aus 
Bleckede und Umgebung zusammen, die 
gern Gospels und spirituelle Songs singen 
mögen. Anmeldung über: Kreiskantorat Ble-
ckede/Jan Peter Heine, Tel. 05852 390093 
(ggf. Nachricht hinterlassen).

Bleckeder Kinder- 
und Jugendchor

[ Annegret Frech ] Im Bereich 
der Samtgemeinde Dahlenburg 
ist der Versichertenälteste, Herr 
Strohmeier, für alle Angelegen-

heiten in Sachen „Rente“ der Ansprechpart-
ner.

Herr Strohmeier hat alle 14 Tage mon-
tags von 9:00-11:00 Uhr Sprechzeit in der 
Bücherei Dahlenburg, Am Markt 9, Dahlen-
burg. Gerne können Termine oder Fragen 
bereits im Vorwege telefonisch oder per 
Mail besprochen werden. Die Kontaktdaten 
von Herrn Strohmeier sind: Tel. 05859 222, 
Mobil 0176 21536497, E-Mail: Strohmei-
er-Radenbeck@t-online.de

Sprechstunden 2025 in Dahlenburg in der 
Zeit von 9:00 – 11:00 Uhr sind am:

Montag, 11.08., 25.08., 08.09., 22.09., 
06.10., 20.10., 03.11.und am 17.11.

Rentenberater in 
Dahlenburg
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[ Annegret Frech ] Oftmals be-
nötigt der Bürger einen Antrag, 
den er bei einer anderen Behörde 
oder Einrichtung einreichen muss. 

Viele dieser Anträge sind auch im Einwoh-
nermeldeamt, Zimmer 2 im Rathaus in Dah-
lenburg erhältlich und sparen weite Wege.

Erhältlich sind: Antrag auf Befreiung von 
den GEZ-Gebühren; Schwerbehindertenan-
träge (Erst- und Folgeantrag); Antrag auf 
Grundsicherung; Antrag auf Bildung und 
Teilhabe; Wohngeldantrag/Antrag auf La-
stenzuschuss; Elterngeldantrag; Versch. Vor-
drucke für die Steuererklärung.

Direkt im Einwohnermeldeamt können fol-
gende Anträge gestellt werden: Antrag auf 
Ausstellung eines Fischereischeines; Antrag 
auf U-Untersuchung für minderjährige Aus-
zubildende; Gewerbean-, -ab- und -ummel-
dungen.

Erhätliche Anträge im 
Bürgeramt

An der Ziegelei 7
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 97960-0

Offsetdruck · Digitaldruck 
Grafikdesign
Fotografie · Bildbearbeitung
Banner · Schilder
Aufkleber · Beschriftung

Ihr Medienpartner 
Ihr Medienpartner 

im Landkreis Lüneburg!
im Landkreis Lüneburg!

[ Anneli Lütgens ] Noch gelten 
in der Bücherei die Sommerferi-
enöffnungszeiten, aber ab dem 
14. August ist wieder an zwei 

Tagen in der Woche geöffnet. Ferienzeit ist 
Lesezeit - wie gut, dass wir im ersten halben 
Jahr neue Bücher eingekauft haben,  die  in-
zwischen alle zum Ausleihen bereit stehen. 
Wenn Sie, liebe LeserInnen etwas „Heimat-
liches“ lesen möchten, werden Sie in der 
SG-Bücherei fündig, denn in drei neuen Ro-
manen wird das Landleben in Norddeutsch-
land thematisiert: In Schleswig Holstein 
(Martina Behm), in der Südheide (Markus 
Thielemann: Vom Norden rollt ein Donner) 
und im Wendland, (Hans Seelenmeyer: Fun-
ky Chicken Blues).

Martina Behms gelungener Debütroman  
„Hier draußen“ beschreibt sehr realitätsnah 
ohne Kitsch und Sentimentalität, aber den-
noch humorvoll das Leben in einem Dorf in 
Schleswig Holstein, in dem hervorgerufen 
durch einen Unfall mit einer weißen Hirsch-
kuh und dem dazugehörigen Aberglauben 
das Leben durcheinandergebracht wird. Als 
Leser ist man mittendrin in Fehrdorf, schaut 
in die Häuser und identifiziert sich mehr 
oder weniger mit den glaubwürdigen und 
nachvollziehbaren Figuren des Romans.

Markus Thielemanns sehr aktueller Ro-
man „Vom Norden rollt ein Donner“ ist 
in der Südheide angesiedelt. Man taucht 

Neues aus der Samtgemeinde-Bücherei
ein in eine mystische Atmosphäre im win-
terlichen Alltag einer Schäferfamilie. Der 
Wolf ist zurück, es mehren sich Schafrisse 
und mit ihnen Konflikte im Dorf, die schnell 
politisch werden. Thematisch miteinander 
verknüpft werden die Angst vor dem Wolf, 
die NS-Vergangenheit des Heimatortes, die 
eigene Familiengeschichte des Schäfers, 
die schleichende Gefahr neuer rechter Ide-
ologien im ländlichen Niedersachsen - alles 
reale Themen, die uns schon beschäftigen 
oder uns mehr beschäftigen sollten. Dieser 
Roman untersucht die tieferen, oft verbor-
genen Konflikte und Spannungen, in einer 
vermeintlich heilen Welt im „urdeutschen“ 
Idyll  Lüneburger Heide.   

Für Leser, die mal etwas ganz anderes 
und ziemlich Schräges lesen möchten, ist 
„Funky Chicken Blues“ auf jeden Fall zu 
empfehlen.  Verrückt, durchgeknallt und 
sehr, sehr blutig! Sprechende Tiere, allen vo-
ran der Hahn Che spielen eine große Rolle,. 
Ein Genre Mix mit blutigen Tod, gruseligen 
Details  und  schwarzem Humor. Wer wird 
am Ende Federn lassen? Eine spannende, 
humorvolle Gesellschaftssatire mit überra-
schenden Wendungen, die auch die grau-
same Massentierhaltung unter die Lupe 
nimmt und anprangert. Man wird auf einige 
Personen stoßen, die so durchaus im Wend-
land zu finden sein könnten. 

Für unsere kleinen und großen Leserinnen 

und Leser haben wir viele neue Bücher an-
geschafft. Kommen Sie gern vorbei und stö-
bern in unserer großen Auswahl neuer Titel.

Öffnungszeiten der SG-Bücherei: Diens-
tag von 14 :00 -17:00 Uhr und Donnerstag 
14:30 - 17:30 Uhr. Telefon während der 
Öffnungszeiten: 05851 9449705.

[ Jana Goldmund ] Dahlenburg braucht 
Tanzangebote für Kids! Die Awosoziale 
Dienste gGmbH möchte genau 
dies umsetzen für Kinder und Ju-
gendliche zum Tanzen, Spaß an 
der Bewegung haben und Freunde 
treffen.

Zur Finanzierung eines solchen 
Angebots (Ausbildung eines Gruppenleiters 
oder -leiterin, Raumsuche und Aufwandsent-

Tanzangebote für Kids
schädigungen) benötigen wir Ihre Hilfe und 
freuen uns über Spenden.

Der Rewe-Markt geht mit gutem 
Beispiel voran und wird das Projekt 
mit seiner Pfandbonaktion unterstüt-
zen.

Sie können tanzen oder wol-
len sich anderweitig engagieren? 

Dann wenden Sie sich gern an Jana Gold-
mund unter goldmund@awosozial.de.

H a r d w a r e  ·  S o f t w a r e  ·  N e t z w e r k
I n h .  G r e g o r  B i g a s

Breite Straße 25 · 21354 Bleckede
Tel. 05852 390101

agb_computer@web.de

Im Oktober 2025 endet der Support für Windows 10. 
Wir helfen Ihnen beim Upgrade von Soft- und Hardware, 
damit Ihr PC auch zukünftig sicher und aktuell bleibt.
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KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Zum Kiebitzberg 2
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

www@pruefstelle-dahlenburg.de

· Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
· Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
· Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
· Old�mergutachten nach § 23 StVZO

· Gasprüfungen nach G 607
· Schadengutachten
· Old�merbewertung
· UVV Prüfungen

MMoonnttaagg--FFrreeiittaagg
8:00 - 18:00 Uhr
JJeeddeenn  11..  SSaammssttaagg  

iimm  MMoonnaatt
8:00 - 12:00 Uhr

Ohne Anmeldung!
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[ Frank Jonas ] Ein Highlight folgt in die-
sem Jahr auf das nächste für den HSV Fan 
Club „Dahlenburger Jungs“. 

Mit der Fahrt des Fan Clubs mit fast 40 
Teilnehmenden zum vorletzten 2. Liga-Spiel 
gegen Ulm waren wir mittendrin bei den un-
vergesslichen Aufstiegsstunden in unserem 
Volksparkstadion in Hamburg beim 6:1 
Heimsieg. Nach sieben Jahre zweite Liga 
Gänsehaut und Freudentränen inklusive. 

Nachdem das Jubiläum 2020 coronabe-
dingt ausgefallen war, konnte dieses Jahr 
kräftig gefeiert werden. 25 Jahre besteht 
der Club schon und konnte Anfang 2025 

25 Jahre HSV Fan Club Dahlenburger Jungs 
mit Helga Julius das 100. Mitglied begrü-
ßen. Mit mehr als 90 Gästen wurde das 
alles groß gefeiert bei bestem Wetter, guter 
Stimmung, mit DJ, Feuerwerk und großem 
Buffet bis in die Morgenstunden. Den all-
jährlichen Saisonabschlusspokal konnte 
eines unserer Gründungsmitglieder, Marco 
Julius, in die Höhe strecken.

Bei einer Tombola wurden HSV-Preise 
verlost und der Gesamterlös hat alle Erwar-
tungen der Anwesenden übertroffen: Insge-
samt kamen 800,00 € zusammen, die je 
zur Hälfte an den Förderverein des Kinder-
garten Dahlenburg und an die Jugendfeuer-

wehr Dahlenburg gehen. 
Der Fan Club hat aktuell 106 Mitglieder, 

Jungs und Mädels, von 18 bis 84 Jahren 
und gehört damit zu den größten der ca. 
2.000 weltweiten offiziellen HSV Fan Clubs.

„All das war schon ein großer Aufwand 
in diesem Jahr“, so Präsident Frank Jonas. 
„Aber da viele auf unterschiedliche Weise 
mit angepackt haben, war das ein großar-
tiges Gemeinschaftserlebnis, von dem wir 
noch lange erzählen werden“. Der Fan Club 
bedankt sich auf diesem Wege bei allen 
Förderern, Helfenden und besonders beim 
Vorstandsteam der „Dahlenburger Jungs“. 

400 Euro gingen an die Jugendfeuerwehr Dahlenburg Auch der Förderverein des Kindergartens Dahlenburg erhielt 400 Euro

[ Jan Peter Heine ] Am 25. Juli wurden die 
Nachtklänge zum Sonnenuntergang in der 
Barskamper Kirche eröffnet. Zu Gast war das 
Vokalensemble Four-Tune - vier Studenten der 
Musikhochschule Lübeck boten kurz vor dem 
Gesangsexamen ein buntes, abwechslungs-
reiches  Programm. 

An den nächsten drei Freitagen im August 
wird die Reihe fortgesetzt mit ganz unter-
schiedlichen Schwerpunkten. Unterstützen 
Sie die Nachtklänge gern mit Ihrem Besuch 
und beachten Sie wegen Renovierung der 
Bleckeder St. Jacobi-Kirche die unterschied-
lichen Kirchen plus Gemeindehaus als Veran-
staltungsorte!

Freitag, 1. August, 21:00 Uhr, St. Willi-
brord-Kirche Neetze: Musik zum Sonnenun-
tergang mit Harfe, Laute, Gitarre und Ge-
sang.

Solistin Jenny Giessler spielt auf ihrer 
selbstgebauten böhmischen Hakenharfe und 

Nachtklänge zum Sonnenuntergang
weiteren Saiteninstrumenten ein Programm 
mit Interpretationen von historischen, oft kel-
tisch-irischen Melodien und begibt sich auf 
eine Reise, wo Bilder der Ruhe und Natur-
betrachtungen entstehen. Zuversicht und Le-
bensfreude vermitteln auch ihre gesungenen 
Beiträge aus der Pfadfinder- und Liederma-
cherszene. Es wird ein Text zur Nacht vorge-
lesen.

Freitag, 8. August, 21:00 Uhr, Bleckede 
Gemeindehaus, Gartenstr. 2: Nachtklänge 
in Bewegung - Wir tanzen gemeinsam zum 
Sonnenuntergang!

An diesem Abend bilden wir eine Tanz-
gemeinschaft und tanzen mit Antje Anders 
zu folkloristischer Musik aus vielen Ländern. 
Die leichten Kreistänze werden vermittelt, je-
der kann mitmachen - ob jung oder alt. Ein 
paar Tänze werden 
live am Instrument 
begleitet. Tanzanlei-

tung: Antje Anders, instrumentale Begleitung: 
Jan Peter Heine.

Freitag, 15. August, 21:00 Uhr, Katho-
lische Kirche St. Maria Königin Bleckede, 
Auf dem Kamp 5: Abschlussabend mit Instru-
mentalisten aus Bleckede und Umgebung.

Katharina Stüve (Violine), Roswitha Kuhl-Jo-
ckel (Violine), Jetta Schöneich (Altblockflöte), 
Stefanie Herzer (Bassflöte), Christiane Kode 
(Violoncello) und Jan Peter Heine (Leitung 
und an der Orgel) geben sich spielfreudig - 
es erklingen Kompositionen des Barock und 
von zeitgenössischen Komponisten. Ebenso 
erklingt die Orgel meditativ und virtuos. Die 
Texte zur Nacht werden von Jetta Schöneich 
und Lukas Jockel gelesen. 

Am Ausgang bitten wir um eine Spende für 
die Nachtklang-Reihe.
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Smilla, Zoe und Ella Matilda LennardMichel BennetLenni

Klassen 3a und 3b der Grundschule 
Barskamp. Vielen Dank!

Von Donnerstag, den 24.04. auf Frei-
tag, den 25.04.2025 haben wir eine 
Schulübernachtung gemacht. Der erste 
Tag war ein ganz normaler Schultag. 
Wir waren alle sehr aufgeregt. Danach 
wurden wir zur Schule gefahren. Als wir 
angekommen sind, haben wir unsere Sa-
chen in den Klassenraum gebracht. Die 
3b und die Klasse 3a durften draußen 
spielen. Nach einer Stunde sollten wir 
reinkommen. Jeder sollte etwas für das 
Morgen- und Abendbuffet mitbringen. 
Abends haben wir gegessen. 10 oder 15 
Minuten später haben die Lehrer ein Feu-
er gemacht. Es gab Marshmallows und 
Kartoffeln. Smilla hat die Marshmallows 
schwarz gemacht. Danach durften wir 
noch draußen spielen. Ella hat ihren Lieb-
lingsohrring verloren. Wir haben noch 
eine Nachtwanderung gemacht. Wir 
sind zum Kartoffelfeld gegangen, aber 
das war nicht das Ende der Nachtwan-
derung. Die Klasse 3a und 3b sind weiter 
in Richtung Wald gegangen. Als wir wie-
der in der Schule waren, haben wir eine 
Kissenschlacht gemacht, das war toll. Da-
nach haben wir uns bettfertig gemacht. 
Nicht alle sind sofort eingeschlafen. Wir 
würden es nochmal machen!               

Von Zoe Scheer, Smilla Semmeroth 
und Ella Kubelke (Klasse 3a)

Das Vitusfest feiern wir seit 2022 in 
Barskamp auf dem Marktplatz. Dieses 
Jahr war es besonders schön. Nach der 
Eröffnung war erstmal der Kindergarten 
Stoppelhopser mit ihrem Handwerkerlied 
dran. Danach die Schule Barskamp mit 
dem „Ich bin stark“-Tanz. Danach kam 
die 4. Klasse mit „The lion sleeps tonight“. 
Dann kam die ganze Schule mit „Nicht je-
der hat einen Preis“, „Applaus, Applaus“ 
und „Löwenstark“ dran. Nach der Schule 
trat die Jugendband auf und danach der 

Wir waren mit der Klasse 3b auf dem 
Kartoffelacker. Wir haben vier Kartoffel-
sorten gepflanzt. Es waren die Blaue An-
neliese, Belana, Laura und eine weitere. 
Am Tag unserer Klassenübernachtung 
(24.04.2025) waren wir beim Acker. 
Wir kannten den Bauern. Er heißt Hu-
bertus und ist nett. Wir hoffen, dass die 
Kartoffeln gut wachsen. Die 3a war leider 
vor uns da. Wir haben uns trotzdem ge-
freut. Wir haben vor ein paar Monaten 
die Kartoffeln gepflanzt und ein paar 
Monate danach sind die Kartoffeln schon 
ein ganzes Stück gewachsen. Wir hof-
fen, dass wir sie bald essen können. Die 
Kartoffeln mussten 15 cm tief vergraben 
werden und 30 cm auseinander sein. Im 
Moment sehen die Kartoffelpflanzen aus 
wie Salate. Es wurden ganz schön viele 
Kartoffeln gepflanzt. Es war schön..

Von Lenni Frohwein und Bennet Jenkel 
(Klasse 3b)

Es war einmal an einem schönen Som-
mermittag. Die Sonne stand hoch am Him-
mel und schien auf ein ungewöhnliches 
Nest. Als sich ein noch ungewöhnliche-
res Tier dem Nest näherte, schlüpfte ein 
großes Ei aus dem Nest. Es schlüpfte ein 
kleiner roter Drache mit süßen grünen Kul-
leraugen, die nun die Welt erblickten. Das 
ungewöhnliche Tier, das nun zum Nest 
kam, freute sich über das Schlüpfen des 
Drachens. Und dies war der Mama-Dra-
che. Plötzlich brüllte der Mama-Drache 
ganz laut. Dann bewegte sich ein Stein, 
nun fielen viele Blätter vom Baum, doch 
es waren alles Drachen. Sogar aus dem 
kleinen Lagerfeuer entsprang ein orange-
ner Feuerdrache, es war die Königin der 
Drachen. Der kleine rote Drache sprang 
aus dem Nest und fragte: „Wer seid ihr 
alle?“. Die Drachenkönigin lachte und 
antwortete: „Wir sind die Drachen der 
vielen Elemente. Da begann der Drache, 
der eben aus der Baumkrone entsprun-
gen ist, zu sprechen: „Ich bin der Drache 
der Natur“, und verneigte sich vor allen. 
Plötzlich fiel ein Drache aus einer Wolke 
am Himmel und die Drachenkönigin rief 
empört: „Schneeweiß, du solltest doch 
nicht kommen!“.

„Entschuldigung“, murmelte Schnee-
weiß. Als Schneeweiß wieder wegflie-
gen wollte, hielt der kleine rote Drache 
sie auf und sagte: „Bleib doch!“ Dann 
guckte Schneeweiß etwas verwundert 

Die Schulübernachtung 

Das Vitusfest

Kartoffelacker

Der rote Drache

Unsere Seite
und sagte traurig: „Ich kann leider nicht 
bleiben, wenn die Drachenkönigin etwas 
befielt, dann muss dies gemacht wer-
den.“ Da mischte sich der Mama-Drache 
ein, obwohl sie sich ungern einmischte 
und sagte: „Das Drachengesetz erlaubt 
es einem frisch geschlüpften Drachen, 
den einzuladen, den es möchte.“ Die 
Drachenkönigin antwortete: Na gut. Nur 
dieses eine Mal.“ Schneeweiß freute sich. 
Die Königin entgegnete darauf: „Aber 
du musst noch fliegen lernen, dies muss 
jeder Drache. Schneeweiß wird deine 
Fluglehrerin sein.“ Die grünen Augen des 
kleinen roten Drachens leuchteten, weil 
er sich auf seine Flugstunden freute. Bei 
der ersten Stunde lernen alle die Flügel 
zu bewegen. Ihr müsst wissen, am An-
fang fällt es Drachen schwer die Flügel 
überhaupt zu bewegen. Als der kleine 
Drache die Flügel bewegen konnte, sagte 
Schneeweiß: „Jetzt üben wir damit abzu-
heben.“ Der kleine rote Drache lernte 
recht schnell, zu fliegen. Nach der vierten 
Flugstunde konnte er so gut fliegen, dass 
Schneeweiß ihn beim großen Drachen-
rennen anmeldete. Der kleine rote Drache 
gewann den goldenen Pokal nur knapp. 
Dann lernte er Feuerspucken bei der Feu-
erkönigin, Klettern bei der Naturkönigin 
und Steine rollen bei der Felskönigin. So 
hatte der Drache ein feuriges Leben. Und 
wenn er nicht gestorben ist, dann lebt er 
noch heute…

Eine Geschichte von Matilda Levana 
Theophilus (Klasse 3a)

Männergesangsverein. Dann kam Flamen-
co und dann die Gymnastikdamen. Nach 
ihnen spielten die Querbeatz bis tief in die 
Nacht. Es gab Pommes und Bratwurst. Es 
gab auch einen Zuckerwagen und einen 
Greifautomaten. Am nächsten Tag war 
Kinderfest. Es gab zwei Hüpfburgen, eine 
mit und eine ohne Rutsche. Die Kinder-
feuerwehr hatte eine Wasserstation. Man 
konnte sogar Riesenseifenblasen machen. 
Es gab auch einen Eiswagen. Es wurde so-
gar die Ente Quak aufgeführt.

Von Michel Jasker und Lennard Linnecke 
(Klasse 3b)
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Anzeige

Leiden Sie unter Kribbeln, Brennen, quä-
lenden Schmerzen, Taubheitsgefühlen, bzw. 
Missempfindungen in den Beinen und Fü-
ßen? Dann gehören Sie vielleicht zu den 
fünf Millionen Menschen in Deutschland 
mit Polyneuropathie. Ursachen können 
sein: Diabetes Mellitus, Alkoholmissbrauch, 
Chemotherapie, Dialyse, Medikamentenein-
nahme u.v.m. Häufig bleiben die Ursachen 
jedoch auch ungeklärt. Die beeinträchtigte 
Lebensqualität quält alle Betroffenen gleich! 
Eine Polyneuropathie entwickelt sich meist 
schleichend. Unbehandelt schreitet diese 
Erkrankung fort und kann langfristig zu er-
heblichen Komplikationen führen. Schulme-
dizinisch werden  die  Symptome der Poly-
neuropathie meist medikamentös behandelt 
und es kann zu starken Nebenwirkungen 
kommen. Gerade deswegen suchen immer 
mehr Betroffene nach Alternativen.

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen

Bei Kribbeln, Brennen 
und tauben Füßen

*keine Diagnostik

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

      Do. 28.08.2025
Jetzt anmelden und 
Testangebot sichern!
     05851 - 76 36

Apotheke am Markt
Apotheker Dr. Alexander Schmitz e.K.

Am Markt 16 | 21368 Dahlenburg
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr | Sa. 08.00 - 13.00 Uhr

Anzeige

Als Eltern wünschen wir uns nur das Beste 
für unsere Kinder: Dass sie gesund aufwach-
sen, selbstbewusst ihren Weg gehen und ihr 
Potenzial voll entfalten können. Doch nicht 
immer verläuft die Entwicklung reibungslos 
– Konzentrationsprobleme, Lernfrust, Unsi-
cherheiten oder emotionale Herausforde-
rungen können den Alltag belasten.

Genau hier setzt mein 
ganzheitliches Angebot an: 
Mit Life Kinetik, Lerncoa-
ching, Potenzialentfaltung 
und Reflexintegration beglei-
te ich Kinder und Jugendli-
che auf ihrem Weg – indi-
viduell, wertschätzend und 
wirksam.

Life Kinetik (für alle Alters-
gruppen)

Bewegung trifft Gehirn-
training: Spielerische Übun-
gen fördern Konzentration, 
Wahrnehmung und Koordination – und ma-
chen obendrein noch Spaß! Neue Kurse ab 
September 2025.

Lerncoaching
Lernen kann leicht(er) sein. Ich unterstüt-

ze Ihr Kind dabei, eigene Lernstrategien zu 
entwickeln, Motivation aufzubauen und Prü-
fungsangst abzubauen. Ebenso strukturiert, 
selbstständig und mit Freude zu lernen.

Potentialentfaltung
Was steckt wirklich in meinem Kind? Ge-

meinsam entdecken wir Stärken, fördern 
Selbstbewusstsein und machen den Weg 
frei für persönliches Wachstum.

Reflexintegration (für alle Altersgruppen)
Unruhe, schlechte Körperkoordination 

oder Konzentrationsprobleme – haben ih-

Leichter lernen und entfalten

„Wer immer tut was er schon kann,
bleibt immer das, was er schon ist.“ (Henry Ford)

Informationstermine 
- 15. Oktober 19.30 Uhr - Jugendzentrum Dahlenburg,An der Burg, 21368 Dahlenburg

- 18. Oktober 16.30 Uhr - PhysioFit Bleckede, Schiedenitzweg 15, 21354 Bleckede
- Für weitere Informationen schauen Sie auf meine Webseite: www.gaby-bewegung.de

0151 41211963 

gabyida@t-online.de

www.gaby-bewegung.de

Gaby Hinrichs
Zertifizierte Life Kinetik Trainerin
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Leichter lernen & entfaltenLeichter lernen & entfalten

Kinder und Jugendcoaching · Life Kinetik · Reflexintegration

ren Ursprung in frühkindlichen Reflexen, die 
noch aktiv sind. Die Reflexintegration hilft, 
diese sanft nachträglich zu verarbeiten. Das 
Nervensystem kommt zur Ruhe – und damit 
oft auch der ganze Alltag.

Ganzheitlich denken – individuell beglei-
ten. Ob einzeln oder kombiniert: Die Metho-
den ergänzen sich sinnvoll und helfen Dei-
nem Kind, sein volles Potential zu entfalten. 
Gerne berate ich Dich persönlich! Besuche 
meine Webseite: www.gaby-bewegung.de

ß

Die Vokalgruppe „VIP“, neun ehemalige 
Mitglieder des Dresdner Kreuzchores und 
des Leipziger Thomanerchores, sind am 
Samstag, den 23.08.2025, um 17:00 Uhr 
zu Gast in der Dahlenburger St. Johannes-
kirche.

Mit dem Programm „CONDORD // DIS-
CORD“ erwartet Sie eine klangvolle Rei-
se durch die britische Vokalmusik von der 
Renaissance bis zur Gegenwart. 

Der Eintritt ist frei.

Britische Vokalmusik 
in Dahlenburg 

[ Annegret Frech ] Am Samstag, den 6. 
September 2025 bietet der DRK Ortsverein 
Altenmedingen einen Erste-Hilfe-Kurs für die 
„Erste-Hilfe am Kind“ an. Von 9:00 - 16:00 
Uhr werden im Gemeindehaus Altenmedin-
gen alle notwendigen Kenntnisse zu erster 
Hilfe, Wundversorgung und Verhalten bei 
Unfällen mit Kindern vermittelt. Dieser Kurs 
richtet sich an alle Eltern, Großeltern oder 
Personen, die mit Kindern arbeiten. Für Ver-
pflegung ist an diesem Tag gesorgt.                                        

Anmeldungen bitte an Annegret Frech, 
Tel. 05807 1280.

Am Mittwoch, den 15.10.2025, startet 
der DRK Ortsverein wieder ins Winterhalb-
jahr mit den BINGO-Nachmittagen. Bei Kaf-
fee und Kuchen werden die Zahlen wieder 
rollen. Eine Anmeldung für die Teilnahme ist 
nicht erforderlich. Für Rückfragen steht Peter 
Bloh unter Tel. 05807 563 gerne zur Verfü-
gung. Termine: 15.10., 12.11.und 26.11., 
jeweils um 15:30 Uhr im Gemeindehaus 
Altenmedingen.

DRK Altenmedingen
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Sie haben den Schulabschluss geschafft! Wir gratulieren und wünschen alles Gute für den weiteren Lebensweg.

Realschule Bleckede Oberschule Dahlenburg

Klasse 10b Hintere Reihe von links: Noa Hellwig, Dancan Pfenning, Finn Rohde, 
Mattis Stöckmann, Paul Worthmann, Maximilian Persiel, Jona Hennings, Rouven 
Reimers, Fynn-Ole Baaske
Mittlere Reihe von links: Phillip Schwemer, Viktoria Trilck, Maja Pieper, Mia Schmedt, 
Emma Berdien, Lina Schulze, Helen Buck, Jona Matti Porsch, Alexander Marx
Vordere Reihe von links: Sophie Gose, Amalia Stern, Luna Steckelberg, Lilly Steckel-
berg, Lucy Wegener, Pia Nützel

Klasse 9 von links stehend: Herr Essing, Frau Adebahr, Frau Johansen, Herr 
Prüßmann; von links sitzend: Leon Hamer, Pascal Martinka, Kristina Kolomiets, Vin 
Rösemann, Jan Umland

Klasse 10a Obere Reihe von links: Dusten Pfenning, Leon Ben Oliver Grobecker, 
Diego Detels, Bennet Ortmann, Henry Pudlo, David Stoller, Felix Ott
Mitte von links: Jan Luca Borchert, Dominik Jöhnck, Amelie Rexhausen, Lea Wolter, 
Lena Kohl, Cathrin Lorenz (Klassenlehrerin)
Vorne von links: Hannah-Denis Traub, Rosa-Isabelle Ruchter, Amy Sofie Duldhardt, 
Ava Rosenberg, Emily Rose Pengelly

Klasse 10a von links stehend: Frau Jacob, Alessandr Micho, Ian König, Maxim 
Wiesel, Niklas Hartel, Mohamed Kovaci; von links sitzend: Besna Örtles, Ava-Maria 
Bajramovic, Imke Gütling, Leonie Parpart, Markha Duishvili, Ara Agha

Klasse 10b von links stehend: Lennart Leer, Niklas Scharow, Paul Guhl, Amy 
Gölitzer, Josefina Harder, Fabian Adkins, Anthony Weber, Sophie Schneider, Herr 
Hirschel; von links sitzend: Torben Thomas, Milena Kammer, Carina Täger, Angi 
Rode, Romy Täumer, Tom Last

Klasse 10c hintere Reihe von links: Collin Weichelt, Harm Behncke, Jeremy Möller, 
Marlon Horrey, Talat Alaaysh, Jonas Laudorf, Ben Lemke, Matthies Schulz, Mika da 
Silva
mittlere Reihe von links: A. Grube (Klassenlehrerin), Marlene Hippler, Rike Ravens, 
Kiara Niemeyer, Jana Miller, Celina Perkuhn, Charlotte Hippler, Marie Harneit, Finn 
Oelfke
vordere Reihe von links: Anina Redko, Svea Keller, Hannah Bewernick, Leonie Kraus, 
Lisa Kaddik, Gesa Behrens

Klasse 10c von links stehend: Allegra Govedarovic, Robel Araya, Mark Grüne-
wald, Shawn Schwidder, Domenic Rehberg, Sabrina Petersen, Leonie Warnicke, 
Lara Mantei, Sidney Burmester, Herr Niekrasz; von links sitzend: Jhon Halbensleben, 
Lennart Biermann, Felix Fischer, Mariella Reincke Natsinet Araya
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[ Sabrina Panning ] Musik schafft Gemein-
schaft – das durften unsere Schülerinnen 
und Schüler der Klassen fünf und sechs in 
diesem Jahr hautnah erleben. Im Rahmen 
des Projekts 6K United! standen sie ge-
meinsam mit rund 6.000 Kindern aus ganz 
Norddeutschland auf der großen Bühne der 
Barclays Arena in Hamburg.

Bereits seit Januar bereiteten sich die 
Marienauer Fünft- und Sechstklässler unter 
der Leitung von Musiklehrerin Iuliia Schmidt 
intensiv auf diesen besonderen Tag vor. Im 
Musikunterricht wurden Lieder einstudiert, 
Choreografien geübt und ein sicheres Ge-
fühl für Rhythmus, Melodie und den be-
wussten Einsatz der eigenen Stimme entwi-
ckelt. Erste Eindrücke ihres Könnens zeigten 
die Schülerinnen und Schüler schon beim 
Tag der offenen Tür in Marienau.

Das große Finale: Die Show in der Bar-
clays Arena. Am Freitag, den 14. Juni, war 
es dann endlich so weit. Um 13:00 Uhr 
machten sich die Marienauer Kinder ge-
meinsam mit Iuliia Schmidt sowie den Klas-
senlehrkräften Astrid Günther, Kathrin Hum-

6K UNITED! Vom Klassenzimmer auf die große Bühne
rich, Gaby Hinrichs und Matthias Ratzlaff 
auf den Weg nach Hamburg.

Um 16:00 Uhr stand die Generalprobe 
an – zum ersten Mal mit allen 6.000 Teilneh-
menden gemeinsam auf der Bühne. 

Technikprobleme 
sorgten für zusätz-
liche Spannung: 
Die Leuchtarmbän-
der der Marienauer 
Gruppe funktio-
nierten zunächst 
nicht. Doch dank 
des Einsatzes von Iu-
liia Schmidt und der 
Technik-Crew der 
Veranstalter wurde 
auch diese Heraus-
forderung gemei-
stert.

„Erst bei der Ge-
neralprobe hat man 
gespürt, wie alles zusammenkommt – Mu-
sik, Gesang, Licht und die Choreografie. 
Plötzlich wird aus vielen kleinen Teilen ein 
beeindruckendes Ganzes“, beschreibt Iuliia 
Schmidt den Moment.

Nach einer langen Pause voller Aufre-
gung und gespannter Vorfreude begann um 
19:00 Uhr die große Show. Unter dem Mot-
to „Ich bin, weil wir sind“ verwandelte sich 
die Barclays Arena in einen Ort der musika-
lischen Begegnung. Hinter dem Projekt steht 
Initiator Prof. Fabian Sennholz, ehemaliger 
Keyboarder von Tim Bendzko und Dozent 
an der Musikhochschule Frankfurt.

Ein Moment der 
Gänsehaut und der 
Verbundenheit: Be-
sonders emotional 

wurde es für alle, als 6.000 Kinder auf den 
Punkt genau die Welle mit ihren Leuchtarm-
bändern durch die Arena laufen ließen. 
Für Iuliia Schmidt war das ihr persönlicher 
Gänsehautmoment: „In diesem Projekt geht 

es um mehr als Musik – es geht um das 
‚Wir‘, das alle verbindet. Unabhängig von 
Herkunft, Sprache oder Hintergrund reichen 
wir uns die Hand. Das Konzert wurde in 
mehreren Sprachen gesungen – ein starkes 
Signal für Zusammenhalt und gegenseitige 
Unterstützung.“

Auch wenn auf der Rückfahrt im Bus alle 
erschöpft und müde waren – für die Mari-
enauer Kinder bleibt dieses Erlebnis unver-
gesslich. Iuliia Schmidt ist überzeugt: „Das 
Gefühl der Verbundenheit bleibt – weit 
über das Konzert hinaus.“Infos zum Projekt: 
www. 6k-united.de

Eine beeindruckende Kulisse in der Hamburger Barclays Arena
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IHRE FLÄCHEN FÜR EINE-
NACHHALTIGE ZUKUNFT!

Sie haben landwirtschaftliche Flächen ab 2,5 ha?

Wir entwickeln mit Ihnen Photovoltaik- oder Agri-PV-Anlagen  
– zuverlässig und im Einklang mit Natur und Landschaft.

Ihre Vorteile:
• Faire, planbare Einnahmen
• Verlässlicher Partner vor Ort
• Zukunftsfähige Flächennutzung
• Beitrag zum regionalen Klimaschutz

E-Mail: info@elbesolar.de • Telefon: +49 40 7718501-90 • ELBESOLAR.DE

E L B E S O L A R

Kontaktieren Sie uns!

Bienenbüttel  |  Neetze
 LANDAPOTHEKEN

IHRE APPOTHEKE
ÜBERALL DABEI

Schnell. Einfach. Immer griffbereit.

E-Rezepte direkt an Ihre Apotheke
schnell und sicher übertragen
Das ganze Sortiment Ihrer Apotheke

Regelmäßig neue Aktionen und Vorteile

Online bestellen 

Bienenbüttel 05823-1232  |  Neetze 05850-1258

[ Claudia Gierke ] Das Kindergartenjahr 
2024/2025 ist schon wieder vorbei. Ein 
Jahr voller Erlebnisse, Freundschaften und 
unvergesslicher Aktionen liegt hinter den 
Kindern und Erzieherinnen. Es war vor allem 
eins - bunt, lebendig und voller fröhlicher Kin-
derstimmen.

Schon im Herbst startete das Kigajahr mit 
neuen Gesichtern. Es wurden viele neue Kin-
der eingewöhnt. Es gab verschiedene Bastel- 
aktionen mit Naturmateriealien und Laternen 
wurden gebastelt. Es gab in beiden Häusern 
ein Lichterfest, bei dem es in jeder Gruppe 
kleine Aufführungen zu sehen gab. Auch der 
bundesweite Vorlesetag war ein Highlight: 
Samtgemeindebürgermeisterin Uta Kraake 
hat den Kindern etwas vorgelesen. 

Im Winter verwandelte sich der Kinder-
garten in eine Weihnachtswerkstatt - es 
wurde gebacken, gebastelt und gesungen. 
Auch die Räume des Kindergartens wurden 
liebevoll von einigen engagierten Eltern ge-
schmückt und sogar ein Weihnachtsbaum 
wurde gespendet, aufgestellt und dekoriert. 
Besonders war im Dezember die Teilnahme 
am lebendigen Adventskalender. Es gab 
viele Besucher und eine tolle Aufführung von 
jeder Kindergartengruppe. Es wurden Lieder, 
Gedichte und Minitheaterstücke dargeboten. 
Unser Förderverein hat Punsch an alle verteilt. 
Das gemeinsame Singen von Weihnachtslie-
dern wurde von Pastorin Golenia und ihrer 
Gitarre begleitet. Eine runde Sache!

Das Frühjahr war geprägt von Ausflü-
gen in die Umgebung des Kindergartens: 
Die Vorschulkinder machten ein Anti-Mob-
bing-Training im Jugendzentrum. Einige Kin-
dergartenkinder besuchten den Hof Leben in 
Lemgrabe, ein Ausflug nach Lüneburg zur 
Polizei und ein Waldtag mit Waldpädago-
gen stand für die Vorschulkinder auf dem Pro-
gramm. Seit diesem Frühjahr besuchen wir 
auch regelmäßig das Seniorenheim „Haus 
Dahlenburg“. Hier finden dann Kegelwett-
kämpfe statt, bei denen die Kinder und die 

Rückblick auf das Kindergartenjahr
Senioren jede Menge Spaß haben. Zu Os-
tern bemalten die Kinder Eiern, die dann den 
Markt schmückten. Mit staunenden Augen 
beobachteten die Kinder wie jedes Jahr die 
Auferstehung der Natur.  

Nun endlich ist der Sommer da: das be-
deutet mit der Matschbahn spielen, durch 
den Rasensprenger hüpfen und barfuß lau-
fen. Es gibt Eis und Melone, sowie Kirschen 
vom Baum. Es ist zweifelsohne die beste Zeit 
im Jahr! Die Vorschulkinder sind auf der Ziel-
graden angekommen: bald endet die Kin-
dergartenzeit und die Schule beginnt. Vorher 
gab es noch verschiedene Aktionen für die 
Kinder. Wir besuchten die Schule, die Polizei 
hat uns besucht und es gab einen Pflasterkurs 
von einer Rettungssanitäterin. Als krönenden 
Abschluss der Kindergartenzeit gab es in 
beiden Häusern ein buntes Abschlussfest: 
erst wurde sich am bunten Buffet gestärkt, 
dann gab es von den Vorschulkindern eine 
Aufführung, die Erzieherinnen sangen ein 
Lied für die Kinder, es gab kleine Schultüten 
und dann wurden die Kinder einzeln unter 
Applaus aus dem Kindergarten „geschmis-
sen“. Einige Tränen wurden vergossen, aber 
es war ein tolles Fest.

Nun geht es für alle kleinen und großen 
Wacholderbären in die verdienten Sommer-
ferien. Aber davor möchten wir uns bei allen 
bedanken, die uns in diesem Kindergarten-
jahr unterstützt haben und unseren Alltag 
bunter gemacht haben:

JUZ Dahlenburg, Fürstenwall Grundschule, 
Familie Kaplan für das leckere Eis, Rettungs-
wache Hitzacker und Nicole von Borstel für 
den Plasterkurs, VR-Plus für die Schultüten, 
bei der Elternschaft, die uns im Alltag unter-
stützt hat und eigene Ideen miteingebracht 
hat und vor allem bei unserem Förderver-
ein- ihr macht eine tolle Arbeit und unterstützt 
uns ganz großartig. Herzlichen Dank an alle 
(auch die, die hier nicht genannt sind) - es 
war ein buntes, abwechslungsreiches und lu-
stiges Kindergartenjahr.

[ Annette Okorn ] Die Wal(d)purgisfeier 
der Dahlenburger Hexen am 2. Mai war ein 
voller Erfolg. Im schönen Siek in Nahrendorf 
hatten die Hexen ihre Zelte aufgeschlagen. 
Viele kleinen Hexen und Hexer kamen, um 
mit den Hexen das 25-jährige Jubiläum zu 
feiern. Dabei konnte nach Herzenslust geba-
stelt und gespielt werden. Um den beliebten 
Hexenorden zu ergattern, musste ein Turm 
gebaut werden, Mäuse gefangen und in die 
Gruselboxen gegriffen werden. Im Bastelzelt 
konnten Masken bemalt und Hexenbesen ge-
bastelt werden. 

Beim Kinderschminken wurden die kleinen 
Besucher in Hexen, Prinzessinnen oder Tiere 
verwandelt. Die ganz Mutigen trauten sich 
auch ins Gruselkabinett. Zudem konnte man 
seine Geschicklichkeit bei mehreren Spielen 
testen, während die Eltern und Großeltern 
bei Kaffee und Kuchen im Gastrozelt saßen.

Der Kiepenkasper begeisterte die Kinder 
und wäre Kasper nicht so neugierig gewesen 
und hätte an der gelben Blume gerochen, 
hätte es auch keinen Regenschauer gegeben.

Der tat aber der tollen Vorstellung der Wan-
delbühne mit der Feuershow nicht weh und 
rechtzeitig zum Entzünden des Magischen 
Feuers war der Regenspuk vorbei.

Danke an alle großen und kleinen Hexen 
und Hexer für diesen tollen Nachmittag.

Die nächsten Termine sind am 18. Oktober 
der Flohmarkt am Dahlenburger Wasserturm 
beim Fundus, Laternenumzug am 7. Novem-
ber zum Martinimarkt und die interne Jubilä-
umsfeier der Hexen mit der Wahl der neuen 
Oberhexe am 15. November.

Wal(d)purgisfeier ein 
voller Erfolg
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Die Hexen hatten sich ein tolles Programm für Groß und 
Klein ausgedacht
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[ Stephanie Dünhölter ] Ränder gelten 
oft als Nebensache. Doch in der Natur 
– und im Leben – sind sie Orte der Über-
schneidungen, Begegnungen, des Wandels 
und der Vielfalt. Mit dem Fotodialog ›Ran-
derscheinungen‹ lädt der kunstFleck Dich 
ein, genauer hinzusehen: Auf Übergänge, 
Zwischenräume, Grenzlinien. Ob in der 
Landschaft, im Garten, im Alltag oder in 
deinen Gedanken – überall dort, wo das 
Eine ins Andere fließt, verbirgt sich Leben 
in besonderer Dichte. Mach ein Foto. Oder 
mehrere. Egal ob mit der Kamera oder dem 
Handy. Kein Wettbewerb. Keine Jury. Nur 
geteilte Blicke auf das, was oft übersehen 
wird. Denn Randerscheinungen sind selten 
nebensächlich.

Der Fotodialog endet in einer von allen 
Teilnehmenden konzipierten Ausstellung mit 
Vernissage im kunstFleck. Die Fotos werden 
vom kunstFleck dieses Jahr als Poster ge-
druckt. Es wird ein Umkostenbeitrag für den 
Posterdruck von 20 Euro fällig. Alle Teilneh-
menden können ihre Poster nach Abschluss 
der Ausstellung mitnehmen. Menschen, die 
teilnehmen möchten, aber die Unkosten nicht 
tragen können, wenden sich bitte an uns.

Einsendeschluß des Fotos und Teilnahme-
formulars ist Mitte Oktober 2025. Weitere 
Infos auf unserer Webseite.

Foto-Dialog 
›Randerscheinungen‹

Willkommen auf dem Ferienhof Trapp – 
Ihrem Rückzugsort mitten in der idyllischen 
Natur der Lüneburger Elbtalaue! Eingebettet 
in sanfte Hügel, weite Felder und urige 
Wälder, erwartet Sie bei uns ein Ort zum 
Durchatmen, Entschleunigen und Genießen.

Ob Familienurlaub, Ferien auf dem Bau-
ernhof oder einfach ein paar ruhige Tage 
auf dem Land – bei uns finden Sie Erholung, 
Herzlichkeit und ein Stück echtes Landle-
ben. Kinder können Tiere hautnah erleben, 

Ferienhof Trapp – Natürlich Urlaub 
machen in Ellringen

Anzeige

auf dem Spielplatz toben oder das Aben-
teuer Natur entdecken. Erwachsene genie-
ßen entspannte Stunden im Garten, beim 
Wandern oder Radfahren in der Umgebung 
– oder einfach mit einem guten Buch auf der 
Terrasse.

Authentisch. Familiär. Unvergesslich.
Erleben Sie den Ferienhof Trapp – wo Ur-

laub sich nach Zuhause anfühlt.
Ferienhof Trapp | Ellringen | Lüneburger 

Elbtalaue
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www.nunnemann-buemann.de

STANDORTE
Neu Bleckeder Straße 4

STEUERBERATER DIRK NUNNEMANN

19273 Neu Wendischthun

Fon  038844  23 53-34 

Bleckede

Lüchow

Salzwedel

Nunnemann
& Bümann

Schwein gehabt!

Qualität, die man schmeckt! 
Wurst und Fleischprodukte von  
unseren Schweinen & vieles mehr 

Der Hofladen in Ventschau
Hauptstraße 35 · 21371 Ventschau 
Tel. 05853 312 · krueger.ventschau@web.de

Geöffnet: Auf gut Glück oder freitags 14:30 - 17:30 Uhr 
 E-Bike-Ladestation    Kunden-WC
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      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach GEG

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel
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[ Helga Carstensen ] Die Klasse 2a kam 
in den Genuss, mit ihrer Klassenlehrerin 
Frau Kronberg und ihrem Schulsozialarbei-
ter Herrn Zürn den öffentlichen Garten ken-
nenzulernen.

Unter dem Motto „Was fliegt denn da?“ 
erlebte die Klasse 2a zwei Schulvormittage 
unter freiem Himmel. Im öffentlichen Garten 
wurde viel über heimische Vögel ausge-
tauscht, denn die Klasse war im Unterricht 
schon von der Klassenlehrerin Frau Kron-
berg gut vorbereitet worden. Das ‚High-
light‘ war dann, die Nistkästen/Selbstbau-
sätze für Höhlenbrüter, wie z. B. Meisen, 
Spatzen, Rotschwänze u.a. zu bauen. 

Die Nistkästen werden rund um die 
Grundschule einen Platz finden und für die 
Schulkinder in Beobachtung bleiben. Am 
zweiten Tag ging es los in die Dahlenbur-
ger Felder. Mit dem Fernglas unterwegs und 
auch mit lauschenden Ohren wurden Gar-
tenrotschwanz, Amsel, Schwalben, Buch-
fink, Meisen, Milan und Krähen gesichtet.

Die ersten Klassen 1a, 1b und 1c mit den 
Klassenlehrerinnen Frau Kahlstorf, Frau Hof-
mann und Frau Gebert machten sich jeweils 
an einem Vormittag auf den Weg in den öf-
fentlichen Garten, um den Vormittag unter 
Ahorn, Birke, Erle, Linde, Eiche und Weide 
zu verbringen und die Unterschiede dieser 
Bäume zu erforschen.

Mit verschiedensten Blattformen und an-
deren Naturmaterialien wurden individuelle 
Kunstwerke geklebt. Zum Abschluss legten 
die Kinder mit dem Gesammelten ein Na-
turmandala.

Ermöglicht wurde dies über die Zusam-
menarbeit mit der AWOSOZIALe Dienste 
gGmbH Dahlenburg. Im Rahmen der „Wo-
che der Natur“, eine Initiative der Nieder-
sächsischen Bingo-Umweltstiftung, wurden 
diese Projektangebote finanziert und von 
Helga Carstensen im Auftrag der AWO 
durchgeführt.

Auch in 2026 können bei 
der Bingo-Umweltstiftung 
wieder Projektanträge von 
Akteuren im Rahmen der 
„Woche der Natur“ gestellt 
werden. www.bingo-umweltlotterie.de/wo-
che-der-natur

Ausflug in den 
öffentlichen Garten 

Bedachungen
Thomas Schütt

Hauptstraße 24a
21368 Dahlem
Tel.:  05853 9801119
Mobil: 0171 6413044
E-Mail:  info@schuett-bedachung.de

• Flachdach
• Ziegeldach
• Blechdach
• Verschieferung/Verkleidung

von Dach, Fassade und
Schornstein

[ Michael Bernatek ] Die Grundschule in 
Barskamp nimmt am niedersächsischen Ge-
sundheitsprogramm „Gesund Leben Lernen“ 
(GLL) teil. Der Einstieg ins schulische Gesund-
heitswesen läuft über einen Zeitraum von 
zwei Jahren.

Thomas Castens, Referatsleiter im Nieder-
sächsische Kultusministerium, und Sandra 
Kuwatsch, Vorstandsmitglied der AOK Nie-
dersachsen, begleiteten die Auftakt-Veran-
staltung, bei der Dr. Manuela Richter-Werling 
mit ihrem Vortrag „Wie psychisches Wohlbe-
finden in der Schule fördern? Einfach vieles 
ausprobieren!“ einen wichtigen Beitrag fürs 
Gesundsein und -bleiben in Schulen leistete. 

„Gesund Leben Lernen“ ist ein Koopera-
tionsprogramm zwischen den gesetzlichen 
Krankenkassen und der Landesvereinigung 
für Gesundheit und Akademie für Sozialme-
dizin Niedersachsen unter Programmleitung 
des Niedersächsi-schen Kultusministeriums. 

Seit dem Start des Präventionsprogramms 
„Gesund Leben Lernen“ vor nunmehr 21 
Jahren haben bereits 345 niedersächsische 
Schulen teilgenommen. Die AOK Nie-
dersachsen unterstützt das Projekt seit Be-
ginn und begleitet die Schulen dabei aktuell 
mit 25 Präventionsfachkräften. Die in diesem 
Jahr gestarteten  Schulen werden nach zwei 
Jahren GLL-Projektzeit für ihr Engagement mit 
ei-nem Zertifikat ausgezeichnet.

Sandra Kuwatsch, Vorstandsmitglied der 
AOK Niedersachsen: „Bildung und Gesund-
heit bedingen sich gegenseitig. Mit unserem 
gemeinsamen Programm „Gesund Leben 
Lernen“ unterstützen wir das Ziel einer ge-
sundheitsförderlichen Schulentwicklung – für 

Gesund Leben Lernen in Niedersachsen
Schülerinnen und Schüler und Lehrkräfte. Es 
ist schön zu sehen, dass Jahr für Jahr immer 
mehr Schulen daran teilnehmen.“ Mit Blick 
auf zukünftige Herausforderungen sollen da-
bei die Strukturen und Abläufe in der Schule 
und die Resilienz bei allen Beteiligten gestär-
kt werden.

„Wir freuen uns, dass wir ausgewählt wor-
den sind und an dem Programm teil-nehmen 
können. Die Steuergruppe hat bereits einige 
Ideen entwickelt, die wir an unserer Schule 
verwirklichen könnten“, sagt Schulleiterin 
Katrin Stolpe.

AOK-Präventionsberaterin Doris Beck-
mann aus Lüneburg weiß, in welchen Be-
reichen häufig Verbesserungspotenziale 
schlummern: „Weniger Lärm im Klassenzim-
mer oder auf den Fluren, ein ausgewogener 
Pausenimbiss, eine bewegungsfreundlichere 
Gestaltung des Schulhofes oder ein Rück-
zugsraum für das Kollegium sind nur einige 
Beispiele. Gemeinsam arbeiten Schulkinder 
und Schulteam, Schulträger und Eltern da-
ran, die Lern- und Arbeitsbedingungen ge-
sünder zu gestalten. Unsere Aufgabe besteht 
hauptsächlich darin, die Steuerungsgruppe 
und entstehende Gesundheitszirkel zu mode-
rieren.“ Wichtige Ziele sind auch das sozi-
ale Lernen und die Gewaltprävention bereits 
in den unteren Klassen. 

In diesem Schuljahr sind in Niedersachsen 
insgesamt 23 Schulen mit dem Programm 
„Gesund Leben Lernen“ gestartet. Nähere 
Informationen erhalten interessierte Schu-
len bei der AOK in Lüneburg unter Telefon 
04131 954-25613 oder unter www.gll-nds.
de.
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
info@grabenhorst-eisenwaren.de
www.grabenhorst-eisenwaren.de

Karl Grabenhorst
Inh. Sergei Rodin e.K. 

Eisenwaren

[ Annegret Frech ] Seit Mai 
2025 werden die benötigten 
Passbilder für die Neubeantra-
gung eines Personalausweises 

bzw. Reisepasses direkt im Einwohnermel-
deamt erstellt. Der Gesetzgeber hat dieses 
Angebot zwingend vorgeschrieben.

Im Einwohnermeldeamt sind ein Lichtbild-
aufnahmegerät sowie zwei tragbare Auf-
nahmegeräte vorhanden.

Für diesen Service werden 6,- Euro be-
rechnet. Dies ist bundesweit einheitlich ge-
regelt. Somit belaufen sich die Kosten für 
einen Personalausweis auf insgesamt 43,- 
Euro und für einen Reisepass auf 76,- Euro.

Sollte ein Bürger gleichzeitig einen Per-
sonalausweis und einen Reisepass beantra-
gen, werden nur einmalig 6 Euro für das 
Lichtbild fällig.

Bürgeramt: Passfotos 
für Ausweise
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[ Agnes ] Die Welt braucht neue radikale 
Ideen und Maßnahmen, wenn sie ihre He-
rausforderungen und Probleme lösen will. 
Vor allem aber braucht sie eins: Mehr Mut! 
Deswegen trainieren wir in unseren Work-
shops gemeinsam unseren Mutmuskel. Wir 
vermitteln Ansätze der Aktionskunst und 
des künstlerischen Aktivismus. Wir erzäh-
len von Aktionen, unseren Methoden der 
Aktionskunst, Visionen und Banden bilden 
und inspirieren damit selber ins Handeln zu 
kommen. Mit den Mitteln der Aktionskunst 
befähigen wir Dich, Deine Anliegen und 
Ziele zu formulieren und Wege zu entwi-
ckeln, diese zu erreichen. Ein politischer, 
kreativer, aktivierender Workshop als Inspi-
ration für die eigene Haltung. 

Referentinnen: Radikale Töchter

Im Rahmen von Vital Village Dahlenburg 
gefördert von der Stiftung Niedersachsen 
lädt die Samtgemeinde Dahlenburg junge 
Erwachsene ab 16 Jahren, Kulturschaffende 
aus der Region und all jene die gern mit 
ihnen aktiv werden wollen zu einem Work-
shop ein!

Wann? 13.09.25, 14:00 -18:00 Uhr
Wo? Pausenhalle Fürstenwall-Schule
Anmeldung: MDauber@dahlenburg.de

Mut-Muskel- 
Workshop
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[ Denise Harms] Vom 6. bis 8. 
Juni fand das Kreiskinderfeuerwehr 
Zeltlager in Reinstorf statt. In diesem 
Jahr zählte das Zeltlager zwei Zelt-
dörfer, „Lila“ und „Blau“, die insge-
samt 450 Teilnehmer beherbergten.

Das Programm war vollgepackt 
mit Aktivitäten, die sowohl Unter-
haltung als auch Bildung boten. Am 
Freitagabend konnten beim Nacht-
O-Marsch die ersten Punkte gesam-
melt werden.

Der Samstag stand ganz im Zei-
chen der Lagerspiele, wo verschiedene, teil-
weise auch knifflige Aufgaben gelöst werden 
mussten. Am Abend gab es wie in jedem 
Jahr die Open-Air-Disco. Trotz des unbestän-
digen Wetters hatten die Kinder und auch 
ihre Betreuer viel Spaß.

Am Sonntag haben zwei Kinder unserer 
Kinderfeuerwehr an der Brandfloh-Abnahme 
teilgenommen. Dort bewiesen sie ihr Wissen 
in Brandschutzerziehung, Erste Hilfe und all-
gemeinen Feuerwehrthemen, dabei zeigten 
sie große Teamfähigkeit.

Die Gruppe der Kinderfeuerwehr Nahren-
dorf 1 hat beim Zeltlager von insgesamt 46 
teilnehmenden Gruppen den 9. Platz belegt. 
Die Gruppe der Kinderfeuerwehr Nahren-
dorf 2 hat den 1. Platz belegt und ist somit 
Sieger des Kreiskinderfeuerwehr Zeltlagers 

Kreiskinderfeuerwehr-Zeltlager

2025 in Reinstorf!
Wir sind so Stolz auf die Leistung der Kin-

der und freuen uns auf die Spiele ohne Gren-
zen auf Bezirksebene in Hepstedt im Land-
kreis Rotenburg/Wümme im September!

Wir bedanken uns bei allen aktiven Ka-
meraden und Eltern, die uns beim Zeltlager 
unterstützt haben. 

So sehen Sieger aus

FAHRRADSHOP
FACHGESCHÄFT SEIT 1930

Breite Straße 6
21354 Bleckede 
Tel. 05852 1272

Neue Adresse: 

Berliner Str. 79

21481 Lauenburg/Elbe

Tel. 04153 5984000
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[ Tobias Lotter ] Über eine Spende in 
Höhe von 500,00 Euro vom Jugendfond 
des Windpark Dahlenburg durfte sich die 
Kinderfeuerwehr Dahlenburg freuen. Das 
Geld wurde in einheitliche Kleidung in-
vestiert. Auffällige rote Softshelljacken, ver-
edelt mit einem Kinderfeuerwehr-Logo auf 

Unterstützung für die Kinderfeuerwehr

der Brust sowie einem großen Reflexschrift-
zug auf dem Rücken. Die Kinder sind somit 
bei Wind und Wetter für jede Feuerwehr-Ak-
tivität gewappnet.

Wir bedanken uns sehr herzlich beim 
Windpark Dahlenburg für die großzügige 
Spende!
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Die Kinderfeuerwehr präsentiert stolz die neuen Jacken

 f EU-Neuwagen
 f Gebrauchtwagen
 f Finanzierung
 f Reparaturen aller Fabrikate
 f Inspektionen
 f HU und AU-Abnahme
 f Klimaanlagenservice
 f Motordiagnose
 f Reifen + Räder
 f Karosserie-Instandsetzung

Inhaber
Jan Peter

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
E-Mail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

Tankstelle Kevin Lenz GmbH
Lüneburger Landstr. 6 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 60116 · Fax 60115

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. 6:00 - 20:00 Uhr 
Sa. 8:00 - 20:00 Uhr 
So. 8:00 - 20:00 Uhr

· Fahrräder · Reparaturen 
· Ersatzteile
· Tankstellen-Shop

Tankstelle und  
Fahrradservice in Dahlenburg

[ Markus Dauber ] Anlässlich 
des 40-jährigen Bestehens der 
Dahlenburger Kulturwoche hatte 
sich der Tourismus- und Kulturaus-

schuss für einen Termin im Frühjahr entschie-
den, um auch Open-Air Veranstaltungen an 
neuen Orten anzubieten. Gesagt getan!

Volles Programm an überwiegend zehn 
freundlichen Tagen im Mai garantierte den 
elf Veranstaltungen mit insgesamt über 1.100 
Besuchern guten Zuspruch.

Die Woche startete mit dem Operettena-
bend „Die Fledermaus“ im Bürger- und Kultur-
haus, der vom Theater Lüneburg veranstaltet 
wurde. Zum Abschluss widmete sich die Wo-
che „den Schafen“, die beim traditionellen 
Schurfest in den Mittelpunkt gestellt wurden.

Friedensfest und Beatclub-Konzert auf 
dem Marktplatz sowie das Doppelkonzert 
unter den Eichen am Bürger- und Kulturhaus 
sorgten für ausgelassene Stimmung.

Die Indoor-Konzerte in Tosterglope, Nah-
rendorf und Dahlenburg mit dem String-Quar-
tett und den Duos „Gudahandpan & Guitar“ 
sowie „Balalaika und Orgel“ bescherten den 
Musikern tosenden Applaus.

Mit den Genres Krimi, Kinofilm und Bier-
vortrag schließlich konnten auch an besonde-
ren Orten interessiertes Publikum gewonnen 
werden.

Dank der Unterstützung örtlicher und re-
gionaler Sponsoren konnte auch wieder ein 
ansprechendes Programmheft im Taschenfor-
mat als Begleiter herausgebracht werden. 
Der Veranstalter Samtgemeinde Dahlenburg 
dankt allen Helfern und Künstlern an den 
verschiedenen Veranstaltungsorten, die zum 
Gelingen dieses Kulturevents beigetragen 
haben.

Bereits in wenigen Wochen entscheiden 
die politischen Gremien darüber, ob die 
nächste Kulturwoche weiterhin im Frühjahr 
stattfinden wird.

Erfolgreiche 
Jubiläumskulturwoche
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[ Harald Gülzow ] Der VSR-Gewässer-
schutz hat die Ergebnisse seiner Brunnenwas-
seranalysen im Kreis Lüneburg veröffentlicht. 
In den letzten Jahren wurden insgesamt 112 
Wasserproben auf Belastungen mit Nitrat, 
Eisen und Bakterien untersucht. Die gemein-
nützige Organisation war mit dem Labor-
mobil in mehreren Städten aktiv, darunter in 
Lüneburg, Bleckede und Reppenstedt. Brun-
nenbesitzer hatten die Möglichkeit ihre Was-
serproben direkt zum Labormobil zu bringen 
oder sie per Post an die Gewässerexperten 
zu senden. 

Die Analysen der Brunnenwasserpro-
ben ermöglichte dem VSR-Gewässerschutz 
einen umfassenden Überblick über die 
Grundwasserbelastungen zu erhalten.  
„Außerdem helfen wir mit den Untersu-
chungen gesundheitliche Gefahren bei der 
Nutzung im Garten auszuschließen“, erzählt 
Harald Gülzow, der am Informationsstand 
den Brunnenbesitzern beratend zur Seite 
stand. Jeder Brunnenbesitzer erhielt ein aus-
führliches Gutachten, das die Messergeb-
nisse sowie eine Bewertung für die Nutzung 
des Wassers beinhaltete.  

Harald Gülzow hat in den vergangenen 
Wochen eine Auswertung der Brunnen-
wasserproben der letzten sechs Jahre im im 
Kreis Lüneburg durchgeführt. Als Physiker 
engagiert er sich schon seit über 40 Jahren 
für den Gewässerschutz. Er stellte bei der jet-
zigen Auswertung immer noch eine zu hohe 
Nitratkonzentration im Grundwasser aus 
der intensiven Landwirtschaft fest. „14,6 % 
der Brunnen überschreiten bedauerlicherwei-
se den Grenzwert der Nitratrichtlinie von 50 
mg/l Nitrat. Besonders alarmierend ist, dass 
3,4 % der Brunnen sogar über 100 mg/l 
Nitrat lagen“, erklärt Harald Gülzow. Be-
stimmte Gemüsesorten wie Blattsalat, Radies-
chen, Spinat und Rettich nehmen besonders 
viel Nitrat auf, wenn hohe Konzentrationen 
im Boden vorhanden sind. Neben stickstoff-
haltigem Dünger erhöht auch das Nitrat im 

Brunnenwasseranalysen im Kreis Lüneburg
Gießwasser den Nitratgehalt in den Pflanzen. 

Als weiteres Hindernis bei der Nutzung 
des Brunnenwassers sieht Harald Gülzow 
im Kreis Lüneburg die erhöhten Eisenwerte. 
„Unsere Analysen ergaben, dass in 26,0 % 
der untersuchten Brunnen die Eisengehalte 
über 0,8 mg/l liegen“, berichtet er. Hohe 
Eisenkonzentrationen führen nicht nur zu ei-
ner Verfärbung des Wassers, sondern auch 
zu Ablagerungen. Diese können technische 
Geräte beeinträchtigen und bieten zudem ei-
nen Nährboden für Keime in den Leitungen.  

Sorge bereitet die Zunahme der Bak-
terienbelastung im Brunnenwasser. Die 
Ursache dafür sieht Gülzow bei den Stark- 
regenfällen. Das mit coliformen Keimen be-
lastete Wasser dringt in undichte Brunnen 
ein. „Bei unseren Wasseruntersuchungen 
im Kreis Lüneburg fanden wir diese Bakte-
rien in 9,7 % der getesteten Brunnen,“ be-
richtet der Physiker. Eine zusätzliche Gefahr 
sieht er in defekten Abwasserleitungen im 
Untergrund. In solchen Fällen können Fäka-
lien ins Grundwasser gelangen und die-ses 
mit Escherischia.Coli (E.Coli) kontaminie-
ren. Diese Darmbakterien wurden in 4,2 % 
der untersuchten Brunnen festgestellt, Das 
Wasser kann dann auch mit weiteren Viren 
und anderen Bakterien belastet sein, die zu 
schwerwiegenderen Krankheiten führen. Der 
VSR-Gewässerschutz hat eine Checkliste er-
stellt, anhand derer jeder prüfen kann, wel-
che Ursachen für die Bakterienbelastung vor-
liegen könnten. Auf diese Weise lassen sich 
viele Probleme schnell beheben. 

Die umfassenden Auswertungen der Brun-
nenwasserergebnisse hat der VSR-Gewässer-
schutz auf der Homepage mit Diagrammen 
veranschaulicht dargestellt. Hier erfahren die 
Bürger auch, wann das Labormobil wieder 
in der Region hält. Auf die Informationen 
zum Kreis Lüneburg gelangt jeder Interessier-
te über die interaktive Karte auf der Home-
pageseite vsr-gewaesserschutz.de/regio-
nales/niedersachsen-bremen 

[ lk/ Friederike Lang ] Mit Wärme aus 
der Erde oder der Außenluft das gedämmte 
Eigenheim heizen – Erneuerbare Energien 
und sanierte Häuser reduzieren nicht nur 
klimaschädliche Emissionen, sondern senken 
langfristig auch die Kosten. Doch wie lässt 
sich das eigene Zuhause klimafreundlich 
und gleichzeitig kostensparend gestalten? 
Welche Investition lohnt sich zuerst – neue 
Dämmung oder moderne Heizung? Eine Ori-
entierung bieten die Infoabende der Kampa-
gne „Klimaschutz daheim“ in verschiedenen 
Gemeinden des Landkreises Lüneburg.

„Die Infoabende bieten Orientierungshil-
fe, Austausch und praktische Tipps, damit 
jede Bürgerin und jeder Bürger aktiv werden 
kann“, erklärt Rebecca Soffert, Referentin für 
Klimaschutz beim Landkreis Lüneburg. „Ei-
nige Teilnehmende haben vielleicht selber 
schon Erfahrungen gemacht und möchten 
sich austauschen. Andere suchen nach in-
dividuellen Lösungen“. Zertifizierte Energie-
expertinnen und -experten der Verbraucher-
zentrale Niedersachsen informieren an den 
Abenden über sinnvolle Maßnahmen zur en-
ergetischen Sanierung, Heizungserneuerung 
sowie über aktuelle Fördermöglichkeiten. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Für eine bes-
sere Planung wird um Anmeldung unter kli-
maschutz@landkreis-lueneburg.de  gebeten. 
Kurzentschlossene sind ebenfalls herzlich 
willkommen.

Die Termine im Überblick:
•	4. September 2025, 19:00 Uhr in Dah-

lenburg, Bürger- und Kulturhaus Dahlen-
burg, Dornweg 4. Thema: Heizen mit 
Wärmepumpe und Co.

•	9. September 2025, 19:00 Uhr in Amt 
Neuhaus (Veranstaltungsort wird noch 
bekannt gegeben) Thema: Energetische 
Sanierung von Wohngebäuden

•	23. September 2025, 19:00 Uhr in 
Scharnebeck, Domäne Scharnebeck, 
Mühlenstraße 3. Thema: Energetische 
Sanierung von Wohngebäuden

•	7. Oktober 2025, 19:00 Uhr in Ble-
ckede, Bleckeder Haus, Schützenweg 
1. Thema: Energetische Sanierung von 
Wohngebäuden

•	11. November 2025, 19:00 Uhr in 
Amelinghausen, Rathaus Amelinghausen 
(Kultursaal), Lüneburger Straße 50. The-
ma: Energetische Sanierung von Wohnge-
bäuden
Die Veranstaltungsreihe findet in Koopera-

tion mit der Verbraucherzentrale Niedersach-
sen statt und wird vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie gefördert.

Weitere Informationen und 
Details zur Kampagne finden 
Sie unter: www.landkreis-lue- 
neburg.de/klimaschutz-da-
heim. 

Klimaschutz daheim:
Info-Veranstaltungen
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